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AUS DEM RATHAUS

Redaktionsschluss�
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Juni ist 
Dienstag der 20.05.2025, 8.30 Uhr 
Nachlieferungen sind dann leider nicht mehr 
möglich !!
Bitte zukünftig beachten: Beiträge von Vereinen, Kinder-
gärten, Kirchliche Institutionen, Mittagsbetreuung, Schulen, 
bitte ab sofort nur noch über die Homepage www.vg-ebels-
bach.de auf der Startseite ganz unten unter „Quicklinks“ 
oder über den Reiter: Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach 
– Mitteilungsblatt- einstellen!
Beitragsmeldungen per Mail werden zukünftig nicht mehr 
angenommen!
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Nächste Erscheinung: Samstag, 31.05.2025

VG geschlossen�
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach ist am
Freitag, den 02.05.2025 und 
Freitag, den 30.05.2025
ganztägig für Parteiverkehr geschlossen.

Wichtige Änderungen für Lichtbilder bei  
Personalausweis und Reisepass ab 01.05.2025
Ab Mai 2025 werden ausschließlich digital vorliegende Licht-
bilder für die Ausstellung eines Personalausweises oder Reise-
passes akzeptiert.
Sie können diese Fotos entweder direkt bei uns im Rathaus 
oder bei einem zertifizierten Fotografen erstellen lassen.
Aus diesem Grund, hat die Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach 
ein Gerät für die Aufnahme dieser digitalen Fotos bei der Bundes-
druckerei bestellt.
Wir warten nur noch auf die Auslieferung.
Ausgedruckte Lichtbilder werden ab 01.05.2025 nicht mehr 
angenommen.

 

 

 
 

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohnermelde-
amtes nach vorheriger
Terminvereinbarung wünschenswert ist.
Die Termine können telefonisch, Tel: 09522 / 
725- 14 oder -15, vereinbart werden. Die telefo-
nische Vereinbarung hat sich bewährt. Warte-
zeiten können deutlich verringert werden.
Dies bringt für die Bürgerinnen und Bürger 
sowie auch für die Verwaltung Vorteile.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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•	 Einzelschlüssel am Anhänger mit Schlagzeugstöcken
•	 Waschkarte von Auto-Waschanlage Ebelsbach
•	 Geldbeutel, hellbraun und Schlüsselbund: 2 Schlüssel,  

1 Kfz-Schlüssel an eckigem Anhänger
•	 Ford-Autoschlüssel (schwarzer kompakter Funköffner)
•	 Moped-Kennzeichen OCO778
•	 Geldbeutel, braun gemustert
•	 Einzelschlüssel am Filz-Band, Aufschrift: Kira
•	 Halskette silberfarbig
•	 Geldbeutel, braun
•	 Einzelner schwarzer Lederhandschuh
•	 Samsung-Handy mit schwarzer Hülle
•	 Herren Geldbeutel, braun
•	 Hornbrille
•	 Transponder mit zwei kleinen Schlüsseln, grünes Filz-Band
•	 Großer Damengeldbeutel, schwarz mit goldener Aufschrift 

Valentino
•	 Airpod-Hülle, weiß
•	 Banktasche, Logo: Raiffeisen-Volksbank
•	 Schlüsselbund, Kfz-Ford-Schlüssel und weitere Schlüssel
•	 Samsung-Handy A, rot-schwarzer Hülle
•	 Schlüsselbund, Kfz-Opel-Schlüssel und ein weiterer Schlüssel
•	 Kette mit silbernem, herzförmigem Anhänger
•	 Geldbeutel, schwarz, VGN-Ticket
Falls Sie einen der oben genannten Gegenstände gefunden 
haben, melden Sie sich bitte im Fundamt der VG Ebelsbach, 
Georg-Schäfer-Straße 56, Tel. 09522/725-21, E-Mail: c.welz@ebels-
bach.de

Fällige Steuern für das 2. Kalendervierteljahr 
2025
Für das 2. Quartal 2025 sind zum 15.05.2025 folgende Steuern 
und Abgaben fällig:
•	 Müllgebühren (gilt nur für die Gemeinde Stettfeld)
•	 Vorauszahlung der Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal 
•	 Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
•	 Grundsteuer A + B

Die Grundsteuer wird unter Beachtung des Grundsteuergesetzes 
in der für das entsprechende Jahr geltenden Fassung unter 
Anwendung des satzungsmäßig beschlossenen Hebesatzes auf 
die Grundsteuermessbeträge bzw. Zerlegungsanteile festgesetzt 
und erhoben. Grundsteuermessbescheid bzw. Zerlegungsbe-
scheid stellen für die hebeberechtigte Gemeinde bindende 
Grundlagenbescheide dar; eine Abweichung von dem darin 
getroffenen Regelungsgehalt ist unzulässig.
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das laufende Kalender-
jahr, soweit er nicht durch einen neuen Bescheid ersetzt wird. 
Durch öffentliche Bekanntmachung kann die Grundsteuer jeweils 
für ein weiteres Jahr festgesetzt werden. Mit dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung gelten die in diesem Bescheid getrof-
fenen Festsetzungen gem. § 27 Abs. 3 GrStG für ein weiteres 
Kalenderjahr.
Soweit kein Bankeinzugsverfahren vereinbart ist, sind die fälligen 
Steuern auf eines der Gemeindekonten rechtzeitig zum Fällig-
keitstermin zu überweisen. Im Falle der Nichtzahlung unter-
liegen die fälligen Steuern und Gebühren der Zwangsbeitrei-
bung. Bei Zahlungsverzug werden Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet.
Bitte passen Sie Ihre Daueraufträge bezüglich der Grund-
steuer entsprechend der neu ausgewiesenen Steuer auf 
Ihrem Bescheid an.
Steuern 	 Gebühren 
Simone Berninger	 Michaela Bunk 
Daniela Karl

Meldung aus dem Fundamt
NUMMER GEGENSTAND DATUM ORT

29/2024 Einzelschlüssel mit grauer 
Kunststoffkappe

29.08.2024 Sparkasse  
Ebelsbach

31/2024 Head-Set, schwarz 09.09.2024 Bank am Bach-
weg, nähe Rosen-
gässchen

32/2024 Kinderroller, Farbe pink 08.09.2024 Radweg zwischen 
Ebelsbach und 
Breitbrunn

33/2024 Armbanduhr, am grünen 
Gummiband, Marke  
RAPTOR

10.10.2024 Sparkasse  
Ebelsbach

34/2024 Einzelschlüssel mit  
Anhänger: schwarzes 
Nietenlederband u.  
Namenskette JAQUEL

Ende  
Septem-
ber- 
Anfang 
Oktober

Weingartenstraße 
Ebelsbach

35/2024 Fleece-Schal, schwarz-
grau kariert

17.10.2024 Straße unterhalb 
Hünenhügel

36/2024 Pack. Zigaretten  
(Gauloises)

17.10.2024 Straße „An der 
Steige“, Gleisenau

37/2024 Fleece-Schal, dunkelblau 07.11.2024 Ortsausgang 
Schönbach Rich-
tung Gleisenau

38/2024 Kinder Jacke, schwarz-
grau, Gr. 158

28.11.2024 Bank neben Spar-
kasse Ebelsbach

42/2024 Kamera-Täschchen, 
schwarz, Marke ISY

12.12.2024 Schlosskapelle 
Gleisenau

43/2024 2 kleine Schlüssel am 
Ring, (ABUS, RENZ)

14.12.2024 Netto-Parkplatz 
Ebelsbach

44/2024 Schwarze Brille am  
Brillenband

19.12.2024 Feldweg zwischen 
Neubrunn u.  
Köslau

05/2025 Damen-Lesebrille, braun Januar 
2025

Bei „TEDI“  
Ebelsbach

07/2025 Einzelschlüssel, rosafarbi-
ger Flaschenöffner mit 
Aufschrift „Fufi“

23.02.2025 OKZ Kirchlauter

08/2025 Navigationsgerät 
schwarz/rot

20.03.2025 Ebelsbacher  
Käppele, Treppe

09/2025 Einzelschlüssel (evtl. 
Fahrradschloss)

20.03.2025 Stettfeld - Mittel-
gasse

Weitere Informationen zu den Gegenständen erhalten Sie in  
der VG Ebelsbach bei Frau Welz, Zimmer Nr. 1 OG oder Tel. 
09522/725-21 oder per E Mail: c.welz@ebelsbach.de

Vermisste Gegenstände
•	 Stand up Paddel
•	 Einzelschlüssel am Perlenketten-Anhänger
•	 Damen-Sonnenbrille, Marke: Ray Ban, Farbe: braun/gold, im 

Etui
•	 Damen Geldbeutel, Farbe: beige, goldfarbiges Embleme
•	 Schlüsselbund, Kfz-Schlüssel (VW), Einzelschlüssel, gelber  

Anhänger f. Einkaufs-Chip, silberner Einkaufs-Chip
•	 Kfz-Schlüssel (Skoda), Farbe: schwarz
•	 Leder-Schlüsselmäppchen, Farbe: lindgrün, 2 Schlüssel,  

1 Kfz-Schlüssel (Opel)
•	 Engelbert Strauss Jacke, Farbe: grün
•	 Kleine schwarze Tasche, Fahrzeugschein, Ladekarten,  

Service-Karte
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDE BREITBRUNN 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde findet donnerstags von 18.00 – 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Breitbrunn statt. Eine vorherige 
Anmeldung unter 0175 / 7627768 oder 09522 – 725 25 ist ratsam.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

GEMEINDE BREITBRUNN 

Aus dem Gemeindeleben
In der Gemeinderatssitzung am 25.03.2025 ging es um die 
Neuausweisung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten für Wind-
kraftnutzung im Regionalplan der Region Main-Rhön. Vor allem 
die Neuausweisung im Bereich Stettfeld wurde dem Gemein-
derat vorgestellt. In seinem Beschluss erhob der Gemeinderat 
keine Einwendungen gegen die vorgelegten Planungen. Zudem 
wurde es nötig, die bestehende Hundeanleinverordnung neu zu 
erlassen. Inhaltlich wurde an der Verordnung nichts geändert, 
d.h. große Hund (ab 50 cm) und Kampfhunde müssen weiter wie 
bisher im Ortsgebiet auf öffentlichen Straßen und Plätzen ange-
leint sein. Außerhalb der im Zusammenhang bebauten Fläche 
besteht kein Leinenzwang.
Dem Sportanglerverein Breitbrunn e.V. wurde auf Antrag ein 
Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro für die Anschaffung eines 
Aufsitzrasenmähers gewährt. 
Den Gemeinderäten wurde im Anschluss der Jahresabschluss 
2024 bekanntgegeben. Im Verwaltungshaushalt wurden 
Einnahmen in Höhe von 2.004.157,22 € erzielt, denen Ausgaben 
in Höhe von 1.900.067,74 € entgegenstehen. Somit konnten 
104.089,48 € dem Vermögenshaushalt zugeführt werden. Im 
Vermögenshaushalt beliefen sie die Einnahmen auf 1.877.190,03 €,  
was zusammen mit der Zuführung vom Verwaltungshaushalt in 
Summe 1.981.279,51 € ergibt. Die Ausgaben von 780.738,50 € 
plus die Zuführung zur allgemeinen Rücklage von 1.200.541,01 € 
ergeben gemeinsam wieder die Summe von 1.981.279,51 €. 
Als Neuigkeiten aus der Lebensregion+ wurden das Sommerfest 
am 24.05.2025 genannt und die Neuauflage des Förderpro-
gramms „Streuobst für alle“. Ab sofort können sich also Interes-
senten wieder bestimmte heimische Obstgehölze fördern lassen, 
lediglich die Pflanzhilfen müssen selbst finanziert werden. Alle 

Infos dazu finden sich unter www.lebensregionplus.de/foerder-
programme/streuobst-fuer-alle. Im Förderverfahren Gigabit 4.0 
beträgt der kommunale Anteil für die abschließende Breitband-
versorgung aller noch fehlender Adressen im Gemeindegebiet 
nach der Nachverhandlung durch das Planungsbüro jetzt final 
55.821,24 €. Die Baumaßnahmen müssen bis zum Jahr 2027 abge-
schlossen sein.

Offizielle Eröffnungsfeier der Gaststätte  
„Poseidon“ am 02.04.2025
Am 02.04.2025 konnte nach langer Pächtersuche und umfangrei-
chen Umbau- und Renovierungsarbeiten endlich die Gaststätte 
in Breitbrunn wieder eröffnet werden. Die Pächter Tzvetana 
Stefanou und Leonardos Spyrou haben ihr Lokal mit griechischer 
und fränkischer Küche „Poseidon“ genannt. Zur Eröffnungsfeier 
wurden der Gemeinderat, die beteiligten Firmen, das „Team 
Lubber“, die Bürgermeister der VG Ebelsbach und ein Vertreter 
der Schlossbrauerei Reckendorf geladen. Das Amt für ländliche 
Entwicklung hatte die Betreiber bei ihrer Investition unterstützt. 
Der Amtsleiter, Herr Eisentraut, war extra aus Würzburg zur Eröff-
nung angereist. Er betonte, wie wichtig es für die Entwicklung 
unserer Dörfer sei, die Gaststätte im Ort als Treffpunkt für die 
Bevölkerung zu erhalten. Wir wünschen den Pächtern viel Erfolg 
und allen zukünftigen Gästen einen guten und unterhaltsamen 
Aufenthalt!

Herr Eisentraut, Leiter vom Amt für ländliche Entwicklung, bei der Eröffnungsfeier 
im „Poseidon“ 
Foto: R. Frank 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER
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Neues vom Generationencafé
Am 27.03. gab es im Generationencafé einen Vortrag zum Thema 
„Mental gestärkt im Alter“. Die Referentin stellte die neuen 
Herausforderungen dar, die mit dem Älterwerden auftreten und 
zeigte Lösungen auf, wie man es dennoch schaffen kann, sich im 
Alter seelisch wohl zu fühlen und welche Ressourcen dabei helfen 
können.
Der Termin im April wurde vom 17.04. auf den 24.04. verschoben. 
Dabei geht es um Tipps und Tricks, wie wir unsere Gedächtnisleis-
tung unterstützen und steigern können. 
Beim nächsten Treffen im Generationencafé am 22.05. erwartet 
die Gäste ein Reisebericht von Diakon Stapf. Beginn ist um 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum. Hierzu sind alle herzlich eingeladen!

Impressionen vom Ehrenamtsempfang am 
30.03.2025 im Gemeindezentrum
Alle zwei Jahre werden beim Ehrenamtsempfang die in der 
Gemeinde ehrenamtlich Aktiven eingeladen und die Ehrungen 
für besondere Verdienste und Leistungen vorgenommen. In 
diesem Jahr wurden Sonja, Jonas und Jakob Lutz für ihre Erfolge 
bei den unterfränkischen Schwimm-Meisterschaften in Würz-
burg ausgezeichnet. Für die musikalische Umrahmung sorgte der 
Breitbrunner Künstler Florian Rittweger. Ebenso trugen unsere 
„Sportler“ mit Klavierstücken zur Unterhaltung bei. Im Zuge der 
Ansprache wurde bekannt gegeben, dass die Schulweghelfer 
wieder ihre erhaltene Aufwandsentschädigung von ca. 350 Euro 
an die Gemeinde für die Ausstattung der Spielplätze gespendet 
haben. Der Gemeinderat richtete die Veranstaltung aus und 
kümmerte sich um das leibliche Wohl der Gäste. Die Bürgermeis-
terin bedankte sich noch einmal bei allen Ehrenamtlichen und 
Aktiven, sowie beim Gemeinderat für ihren Einsatz. Nur dadurch 
wird Breitbrunn zu einer lebendigen Gemeinde mit einer reich-
haltigen Vereins- und Dorfkultur!

v.l. Bürgermeisterin Frank, Jakob, Jonas und Sonja Lutz	 Foto: C. Derra

Bürgerbus für Senioren
Jeden Donnerstag um 9.30 Uhr bzw. nach Bedarf fährt der 
Bürgerbus nach Ebelsbach aus allen Ortsteilen der Gemeinde 
zum Arzt, zur Apotheke, zur Bank oder zur Verwaltungsgemein-
schaft.
Die Anmeldung erfolgt bei Magda Künnell unter Tel: 09536 – 683.

GEMEINDE EBELSBACH 

Mittwoch,
30.04.2025

FREIWILLIGE FEUERWEHR EBELSBACH
instagram.com/feuerwehr_ebelsbach

ab 16:00 Uhr:
Festbetrieb auf der Festwiese,
Getränkeausschank
und Leckeres vom Grill

ab 18:00 Uhr:
Aufstellen des Maibaums,
musikalische Begleitung:
Musikverein Harmonie Ebelsbach

S T E L L E N
M A I B A U M

Aus dem Gemeindearchiv
Schönbach: Hat der Lehrer einen Buben misshandelt?
Im „Protocoll-Buch Lokal-Schul-Inspection Schönbach des König-
lichen Landgerichtes Eltmann“ ist im Jahr 1852 eine Begebenheit 
festgehalten, die für große Aufregung im Ort sorgte. Was war 
geschehen?

Protokollbuch der Lokalschulinspektion
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Bewegungs-Parcours
Am 04.und 05.April.2025 fand im Bürgersaal Ebelsbach eine Fort-
bildung der Herz LAG Bayern für Herzsportgruppenleiter statt. 
Das Thema pAVK (periphere arterielle Venenerkrankung) die sog. 
„Schaufensterkrankheit“ war Schwerpunkt der Weiterbildung. Im 
Zuge dessen hat die Organisatorin und Dozentin des Lehrgangs 
Sonja Förtsch einen kleinen Bewegungs- Parcours in der Loh 
aufgestellt um den Trainer*innen aufzuzeigen, wie einfach es ist 
ein kleines Krafttraining in das Gehtraining einzubauen. Die fünf 
Übungsanleitungen sind einfach und verständlich bebildert, die 
Wiederholungszahlen bleiben jeden selbst bestimmt. Die 
Schilder „in der Loh Runde“ stehen in den nächsten Wochen allen 
zu Verfügung und möchten zum Mitmachen motivieren. Bei 
entsprechendem Interesse kann der Parcours mit weiteren 
Übungen getauscht oder ergänzt werden, gerne Rückmeldung 
an info@ebelsbach.de

GEMEINDE KIRCHLAUTER 

Johann Jäger zeigt den Mitgliedern der Lokalschulinspektion 
unter Vorsitz von Pfarrer Bauer aus Eltmann an, dass sein 
17-jähriger Sohn Johann, der die Sonntagsschule besucht, vom 
Lehrer misshandelt worden sei. Er schildert den Vorfall so: Sein 
Sohn habe Keller gegraben, als die Magd des Schullehrers und 
Michael Werner, der Sohn des Georg Werner, vorbeigingen. 
Johann Jäger jun. habe zu Werner gesagt: „Da geht dein Schatz 
vorbei!“ Der entgegnete: „Das geht dich nichts an!“ Darauf habe 
Johann Jäger geäußert, „er habe sie doch schön öfters beisammen 
sitzen gesehen“. 
Der alte Werner hat daraufhin dem Lehrer erzählt, der junge 
Jäger habe erzählt, der Michael Werner sei auf der Magd des 
Lehrers gesessen.
Nach Aussage des alten Johann Jäger habe sich daraufhin 
Folgendes zugetragen: „Hierauf hat am Sonntag in der Schule der 
Lehrer meinen Sohn mit Lineal und Fäusten geschlagen und ihn 
mit Füßen in die Seite getreten, so daß Beulen auf dem Kopf sind, 
und er Blut speit, so daß er arbeitsunfähig ist.“
Am 8. September wurden die Sonntagsschüler von Schönbach 
vorgeladen und einzeln vernommen. Conrad Strätz (17 ½ Jahre 
alt) sagt aus, dass der Lehrer den Johann Jäger fragte, warum er 
ungebührliche Reden ausgestoßen habe. Dieser erklärte, er habe 
erklärt, dass der Werner öfter bei der Magd gesessen sei. Danach 
habe der Lehrer den Jäger über die Bank gezogen, mit einem 
Stock geschlagen, ihm noch eine Ohrfeige gegeben und mit dem 
Fuß getreten. 
Martin Markert (15) berichtete Ähnliches. Der Jäger habe gesagt, 
er habe den Michael Werner oft auf des Lehrers Magd hocken 
gesehen. Der Lehrer habe den Jäger bei den Haaren ergriffen und 
den Kopf an die Wand gestoßen, dann über die Bank gelegt, mit 
dem Stock geschlagen und mit dem Fuß auf den Rücken getreten. 
Dem Jäger habe die Nase geblutet, das Blut sei durch das Klas-
senzimmer gespritzt. Schließlich habe der Lehrer dem Jäger noch 
einige Ohrfeigen gegeben, so dass der Kopf gegen die Wand 
prallte. Diese Aussage Markerts wurde von zwei weiteren Schü-
lern bestätigt, ebenso von Elisabetha Strätz (18), Magdalena 
Markert (16) und Margaretha Kneuer (16). 

ussage von Margaretha Kneuer 

Letztere ergänzte aber noch: „Schullehrer schändete den Schüler 
und entließ ihn. Darauf kamen dessen 3 Brüder und Schwester 
und schändeten den Lehrer. Der größte und älteste sagte, er 
nehme ein Scheit Holz und schlage ihn gleich darnieder. So 
schlage man kein Vieh, wie er seinen Bruder geschlagen. Der 
Lehrer sagte, es wäre nicht so arg gewesen, er habe ihm ein Paar 
Ohrfeigen gegeben.“
Über mögliche Auswirkungen auf die Beteiligten enthält das 
Protokollbuch keine Eintragungen. Der Lehrer wird einige Zeit 
danach „befördert“.
Roland Mayer
Quelle: GAE, Schönbach P1-4 Protokollbuch der Lokalschulinspektion 1839-1891



� Ebelsbach 5/20256

Neues aus Kirchlauter
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
einige Informationen über Baumaßnahmen und Projekte, die in 
den kommenden Monaten im Gemeindebereich begonnen 
werden und vom Gemeinderat beschlossen wurden :

Erschließung Gewerbegebiet großes Stück
Nach dem der Gemeinderat die Erschließung des Gewerbege-
biets mehrheitlich beschlossen hat, wurde die Maßnahme an die 
Firmen Newobau und Müller vergeben. Die gewaltige Kosten-
steigerung konnte etwas abgefedert werden. Die Firmen 
beginnen Ende April mit der Erschließung der Maßnahme.

Verlängerung Töpferstraße Richtung Siedlung an der Leite 
sogenannte Geigengasse in Kirchlauter
Hier hat der Bauhof die Randbereiche gesäubert und einen 
neuen Schotterbelag aufgebracht. Weiter wurde ein Graben 
modelliert und ein Teilbereich an das vorhandene Regenrückhal-
tebecken angeschlossen. 
Hier mein Dank an die 
Familie Stauffenberg für 
die Genehmigung und 
der Pächterfamilie Schä- 
fer für die Unterstützung. 
Wir hoffen, dass hier 
Überschwemmungen in 
Zukunft für die Unter-
lieger der Vergangenheit 
kein Thema mehr sein 
werden.

Anonymes Urnenfeld im Friedhof in Kirchlauter
Unser Bauhof hat im Friedhof in Kirchlauter ein Urnenfeld erstellt. 
Hier können, wenn gewollt Urnen ohne Abgrenzungen bestattet 
werden. Wir haben einen Findling aufgestellt. Daran können 
kleine Namensschilder angebracht werden. Die Pflege über-
nimmt die Gemeinde. Außer Blüten darf hier nichts abgestellt 
werden. Wir bieten eine kostengünstige Lösung für Hinterblie-
bene an.
Mein Dank hier an die Gemeinderäte Stöhr, Muckelbauer, 
Borschert und Tischner für die Unterstützung.

Radweg zwischen Kirchlauter und Neubrunn
Durch ein neues Sonderförderprogramm des Freistaates „Stadt 
und Land“ können hier Fördermittel in Höhe von 75% der förder-
fähigen Kosten beantragt werden. Für den Neu-, Um- und Ausbau 
von möglichst getrennten Radwegen können diese mit 75 % 
(einschl. Planungskosten) gefördert werden.
Der Gemeinderat hat diesem zugestimmt. BGM Kandler wurde 
beauftragt, die notwendigen Planungsleistungen zu vergeben 
und die Verwaltung mit der Beantragung der Fördermittel zu 
beauftragen.
Wie ersichtlich ist, werden wir einige Projekte noch in diesem 
Jahr beginnen und so hoffe ich auch auf Abschluss. Der Radweg 
zwischen Breitbrunn und Goggelgereuth wird nach Abschluss 
der Grundstückskäufe seiner Verwirklichung nähergebracht 
werden.
Ich darf euch mitteilen, dass uns das Wasser nicht bis zum Hals 
steht. Wir kommen mit unseren Haushaltsmitteln gut zurecht. 
Unsere Verwaltung und ich halten hier die Augen offen.

Sanierung Kanal in der Hauptstraße und Brunnenstraße in Kirchlauter
Hier werden wir in Teilbereichen eine Sanierung der Asphaltdecke vornehmen. Die Kanalbereiche in der Brunnenstraße werden erneuert 
und ebenso ein Schacht in der Hauptstraße. Die Kosten werden hier auf 25% minimiert.
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Anschlussstutzen in offener Bauweise freilegen,
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Projekt Nr.

geä. am Name

...........................

         UnterschriftDatum

gez.

gepr.

entw.

Maßstab:

Landkreis:

Vorhaben:

Nr.

Haßberge

Änderungen

Gemeinde Kirchlauter

         Unterschrift
.................................................

Datum

Vorhabensträger:

Gemeinde Kirchlauter

Georg Schäfer Str. 56, 97500 Ebelsbach

über VGem Ebelsbach, Schloß Gleisenau Oskar-Serrand-Straße 3 a

97483 Eltmann, Tel. 09522/7088-0, Fax 7088-50

Technisches Büro Werner
Entwurfsverfasser:

04/2016/187

Jan. 2025

Jan. 2025

Jan. 2025

Name

Sanierung Vorentwurf

Shala

Shala

Ruck

Brunnenstraße

1:250 Lageplan

2.2 4.2

Legende :

F F

W W W 

63 Flurstücksgrenze, FlurNr.

best. Mischwasserkanal mit  HA

best. Wasserleitung

best. Strom

best. Telekom

gepl. Mischwasserkanal mit  HA

Asphalt neu

Asphaltbeschichtung neu
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Unsere beiden Großprojekte sind durch unsere Rücklagen, die 
sich mittlerweile auf fast 750.000 € belaufen gut abgedeckt. Des 
Weiteren erwarten wir an Zuwendungen nochmals, ohne unsere 
Kindergärten, eine Summe von über 1,6 Millionen Euro.
Ich bedanke mich bei meinen Gemeinderäten für die breite 
Unterstützung zum Wohle der Gemeinde Kirchlauter. 

FFW Neubrunn Kinderflamme 3
Bei der Neubrunner Feuerwehr absolvierten 6 Buben und 
Mädchen der Kinderfeuerwehr das Abzeichen „Kinderflamme 3“, 
die höchste Stufe in der Kinderfeuerwehr. Zu den Aufgaben 
gehörte ein umfangreicher Fragebogen, der von Allen sehr gut 
abgegeben wurde. Im praktischen Teil musste ein Verteiler C 
aufgestellt werden. Dazu ein Strahlrohr und ein D-Schlauch. Von 
der Startlinie entfernt standen drei Verkehrskegel mit einen 
Tennisball oben drauf. Die Bälle mussten von den Prüflingen mit 
Hilfe des Strahlrohres und Wasser weg gespritzt werden. Auch 
diese Aufgabe wurde mit Bravour gemeistert. Als Prüferin war die 
Kinderfeuerwehr Beauftragte des Ldk. Hassberge, Susanne Eckl 
da. Sie überreichte auch das Abzeichen und die Spangen.
Prüflinge waren: Lian Preller, Lukas Knab, Anne Holzmann, Vicent 
Möller, Maria Knab und Jonas Rocho
Text und Foto: Ewald Stretz

von L.: Susanne Eckl, rechts 1.Kdt. Florian Holzmann

Jahrshauptversammlung FF Kirchlauter
20 Einsätze, 13 Maschinisten, 10 Gruppenführer und eine Jahres-
hauptversammlung 2025 beim Feuerwehrverein Kirchlauter
Am 29. März 2025 hielt der Feuerwehrverein Kirchlauter seine 
Jahreshauptversammlung ab. Erster Vorstand Thomas Fink ließ 
das Jahr 2024 Revue passieren und erinnerte an die gemein-
samen Veranstaltungen des Vereins wie „burning tree“, Maibaum, 

lange Nacht der Feuerwehr oder Weihnachtsmarkt. Noch mehr 
jedoch betonte er die Besonderheiten des diesjährigen Feuer-
wehrvereinsjahres, nämlich das 150-jährige Jubiläum am 24./ 25. 
Mai und die Verkehrsabsicherung für die 14-Heiligen-Wallfahrt, 
für die Kirchlauter heuer wieder zuständig ist.
Erster Kommandant Frank Brem spiegelte den Anwesenden die 
Leistungskraft seiner Wehr anhand der absolvierten Lehrgänge 
des Jahres 2024 und anhand der Funktionsträger: So sind die 46 
Erwachsenen, 7 Jugendlichen und 13 Kinder 20 Atemschutzgerä-
teträger, 13 Maschinisten für die Wasserpumpe, 10 Gruppen-
führer, 6 Feuerwehrsanitäter, 1 Zugführer u.v.m.. Derartig gerüstet 
konnten im vergangenen Jahr 20 teils dramatische Einsätze 
souverän bestritten werden.
Im Rausch der Zahlen beschlossen die Mitglieder zum guten 
Schluss noch, den Vereinsbeitrag ab 01.01.2026 von 7 auf 12 Euro 
anzuheben, nachdem der Beitrag seit Einführung des Euro nicht 
verändert worden war. Zweiter Bürgermeister Reinhold Stöhr 
dankte den Kameradinnen und Kameraden sowie auch dem 
Verein für das große Engagement zum Besten der Gemeinde und 
lud zur traditionellen Löschmaß ein. 

Bürgerprojekt „Alte Brunnen“
Vor kurzem wurde durch den Kreisarchivpfleger im Landkreis 
Haßberge, Edgar Maier, zusammen mit dem Bürgerverein Ebern 
ein Bürgerprojekt aus der Taufe gehoben, dass die Erfassung der 
noch vorhandenen alten Brunnen zum Ziel hat. Das Untersu-
chungsgebiet ist hierbei der Altlandkreis Ebern, der ursprünglich 
die Orte von Maroldsweisach bis Baunach und von Breitbrunn/
Kirchlauter bis Untermerzbach umfasste. 
Mitmachen kann jeder, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Erfasst werden die noch vorhandenen Brunnen im öffentlichen 
Raum, und es genügen einige gute Fotos und die Angabe der 
Brunnenstandorte im Bereich des Altlandkreises Ebern. Erfasst 
werden auch gefasste Quellen und Brunnenhäuschen in der 
freien Landschaft. Gerne werden aber noch Zusatzinformationen 
aufgenommen wie Angaben zur Errichtung oder Sanierung der 
Brunnen, interessante Begebenheiten um oder über die Brunnen, 
Standorte von ehemaligen Brunnen und vieles mehr. Vielleicht 
hat auch jemand noch alte Fotos, auf denen Brunnen abgebildet 
sind. 
Ziel des Projektes ist eine Veröffentlichung, in die die gesam-
melten Erkenntnisse einfließen sollen. Alle die hierzu einen 
Beitrag leisten, werden darin namentlich benannt. 
Interessierte können sich gerne mit Edgar Maier unter edgar.
maier@web.de in Verbindung setzen, um weitere Informationen 
zu erhalten.
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GEMEINDE STETTFELD 

Die Gemeinde Stettfeld vermietet  
2 Wohnungen
Die Gemeinde Stettfeld vermietet 2 Wohnungen mit ca. 95qm 
Wohnfläche. Die Wohnungen sind sehr hell und nach Süden 
gerichtet mit Balkon. Sie sind mit ZÖV, aber ohne Küche ausge-
stattet. Die Bäder wurden vor ca. 5 Jahren neu gefliest.
Kellerabteil und bei Bedarf eine Garage wären auch dabei. Kalt-
miete 6,-- €/qm
Für Besichtigungstermin bitte unter 01713888928 melden. 
Die Wohnungen sind bezugsfertig.

Stettfelder Feuerwehr vollzieht  
personellen Wechsel
Im März 2025 fand die Generalversammlung der Feuerwehr 
Stettfeld statt.
Vereinsvorstand Johannes Markert freute sich über eine positive 
Entwicklung der Mitgliederzahlen auf insgesamt 145 Mitglieder. 
Er berichtete zudem zu den Attraktionen im vergangenen und 
kommenden Jahr. 
Auch der 1. Kommandant David Amling gab seinen Bericht ab. Er 
konnte ebenfalls erfreut verkünden, dass die Aktiven und Jugend-
lichen auf 50 angestiegen sind. Den bei überregionalen Hoch-
wassereinsätzen mitwirkenden Kameraden und Kameradinnen 
wurde die Ehrennadel des Freistaates Bayern überreicht.
Beim zentralen Tagesordnungspunkt führte der um Bürger-
meister Hartlieb versammelte Wahlvorstand durch die Wahlen, 
wobei der bisherige 2. Kommandant Jonas Viering zum neuen 1. 
Kommandanten gewählt wurde. Als 2. Kommandanten wählten 
die Aktiven Joshua Amend. 
In der Vereinsvorstandschaft gab es weniger personelle Ände-
rungen. Bestätigt wurde 1. Vorstand Johannes Markert, 2. 
Vorstand Marco Frank, Schriftführer Marco Schlee, Kassenwart 
Markus Fösel und Beisitzerin Katja Rübner. Lediglich das Amt des 
zweiten Beisitzers wechselte zu Niklas Simon.
Kassenprüfer Christian Rübner und Markus Schlee stehen 
weiterhin zur Verfügung.
Zum Abschluss überreichte 1. Vorstand Markert im Namen des 
Feuerwehrvereins dem scheidenden Kommandanten Amling, 
Beisitzer Marco Viering und dem Betreuer der Kinderfeuerwehr 
Rocho jeweils ein Präsent als Dankeschön.

Aus dem Gemeindearchiv
Regelungen für Neuverheiratete und Zugezogene im  
historischen Kontext
Am 6. Juni 1881 befasste sich die damalige Gemeindeverwaltung, 
heute als Gemeinderat bekannt, mit einem Antrag der Feldge-
schworenen. Üblicherweise fand alle drei Jahre am dritten 
Pfingsttag der traditionelle Flurgang statt. Da seit dem letzten 
Flurgang bereits acht Jahre vergangen waren, wurde dieser für 
den 7. Juni 1881 angesetzt. Der Kreis der Teilnehmer sollte sich 
aus den Feldgeschworenen, der Gemeindeverwaltung und den 
jüngeren, vor 1874 in die Gemeinde Zugezogenen und verheira-
teten Männern zusammensetzen.
Zu jener Zeit unterlag die Ansiedlung und Heirat strengen gesetz-
lichen Vorschriften. Bei einer Eheschließung oder einem Zuzug 
prüfte die Gemeindeverwaltung, ob der Antragsteller in der Lage 
war, sich selbst sowie seine Ehefrau ausreichend zu versorgen, sei 
es durch Besitz oder gesicherte Einkünfte. Niemand sollte 
heiraten oder in die Gemeinde ziehen, der möglicherweise später 
auf die Armenfürsorge der Gemeinde angewiesen wäre.
Der Flurgang hatte den Zweck, die Gemeindegrenzen zu über-
prüfen und zu dokumentieren. Gleichzeitig wurde der Grenzver-
lauf an die kommende Generation weitergegeben, sodass alle 
Beteiligten über die gemeindlichen Grenzen informiert waren. 
Für die Teilnahme an diesem Flurgang erhielt jeder Teilnehmer 
eine Vergütung von 50 Pfennig aus der Gemeindekasse.
In der Gemeinderatssitzung vom 9. Juni 1919 wurde eine weitere 
Regelung für neu Verheiratete und Zugezogene beschlossen. 
Nach traditionellem Brauch waren diese Personen verpflichtet, 
sogenannte „Heiligenmeisterdienste“ zu leisten. Doch mit der 
Bestimmung eines eigenen Messners und der Ablösung des 
niederen Kirchendienstes durch eine neue Regelung, wurde die 
alte Verpflichtung aufgehoben. Alle, die nach dem 1. Januar 1919 
heirateten oder sich ansiedelten, wurden von dieser Pflicht 
befreit. Allerdings war von diesen eine Ablösesumme von 25 
Mark an die Gemeinde zu zahlen. Wie lange diese Regelung in 
Kraft blieb, lässt sich aus den Ratsprotokollen nicht feststellen. 
Mit Inkrafttreten der Weimarer Reichsverfassung am 14. August 
1919, die in den Artikeln 135 bis 141 die Trennung von Staat und 
Kirche regelte, stellte sich heraus, dass die gemeindliche Rege-
lung mit der neuen Verfassung nicht im Einklang stand. Daher 
konnte sie nur noch eine kirchliche Regelung diese Verpflichtung 
festlegen.
AK Geschichte Stettfeld
Quellen: Verstrichs- und Gemeindeverwaltungsbeschluss-Protokollbuch der Land-
gemeinde Stettfeld 1880-1895, Gemeinderats-Protokollbuch der Gemeindeverwal-
tung Stettfeld von 1913 bis 1933

Stettfelder Senioren feierten gemeinsam Ostern
Im April bekamen die Stettfelder Seniorinnen und Senioren von 
den Kindergartenkindern aus Stettfeld Besuch. Es wurden Oster-
lieder vorgesungen und es gab für jeden Gast ein selbstgebas-
teltes Geschenk. Wir sagen herzlichen Dank an den Kindergarten 
für den schönen Besuch.
Anschließend zeigte Gerhard Böhm eine Fotopräsentation von 
verschiedenen Osterbrunnen, hierzu erzählte uns Steffi Pfister 
Wissenswertes über die Tradition der Osterbrunnen. Christiane 
Kiontke dekorierte wieder liebevoll zum Thema Ostern.
Bei Kaffee und Kuchen und einem köstlichen Appetitbrot ließ 
man es sich gut gehen und so verbrachte man ein paar gemüt-
liche Stunden zusammen.
Wir freuen uns, Euch nächsten Monat am 07.05. zur Andacht im 
Zeiler Käppele begrüßen zu dürfen.
Bis dahin alles Gute.
Euer Seniorenteam Stettfeld 
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LEBENSREGION PLUS�

Förderprogramm „Streuobst für alle“ 
in der ILE Lebensregion plus
Der Streuobstanbau ist in Bayern über Jahrhunderte entstanden. 
Er hat höchste Bedeutung für die Kulturlandschaft und Biodiver-
sität. Mit dem Bayerischen Streuobstpakt sollen Streuobstwiesen 
erhalten und bis 2025 zusätzlich eine Million Streuobstbäume 
neu gepflanzt werden. „Streuobst für alle“ wird durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung gefördert und durch die ILE Lebensregion 
plus unterstützt.
Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst 
(Pflaume und Kirsche). Weitere förderfähige Arten sind beispiels-
weise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und Wild-
obstarten, Vogelkirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eberesche, Spei-
erling, Elsbeere.
Die Obstbäume sollen eine Stammhöhe von 180 cm, mindestens 
jedoch 140 cm haben. Die Mindest- bzw. Maximalanzahl an 
Streuobstbäumen pro Förderantrag beträgt 10 bzw. 100 Bäume.
Bezuschusst wird der Kauf der Bäume mit bis zu 45 Euro pro 
Baum, vorausgesetzt die Bäume bleiben mindestens 12 Jahre an 
ihrem Standort.
Interessenten können sich spätestens bis zum 10.05.2025 per 
Mail unter info@ile-hassberge.de bei der ILE – Managerin, Frau 
Schmidt, oder direkt bei der jeweiligen Wohnortgemeinde / 
Stadt melden. Wir informieren sich über die möglichen Sorten. 
Sie müssten uns die Anzahl der Bäume, die Sorte und den 
Wunschort (Adresse, Flurnummer) angeben. 
Wir vergeben die Bäume nur bei geeigneter Standortwahl und in 
Kombination mit Pflanzpfählen. Die Kosten hierfür müssen selbst 
übernommen werden. Um die Pflanzung und Pflege kümmert 
sich jeder selbst.
Werden Sie Teil unseres Streuobstpakts und helfen Sie mit, unsere 
regionale Artenvielfalt zu erhalten.
Weitere Infos erhalten Sie https://www.stmelf.bayern.de/ 
foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer- 
alle/index.html.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE�

Durch eine Umstrukturierung seit dem 01.01.2025 gibt es  
keinen Jahres-Apotheken-Notdienst-Kalender mehr.

Die Termine können täglich unter  
www.blak.de/Notdienst abgerufen werden.

Notdienst Zahnärzte
26./27.04.
Dr. Julian Stapf, Zeiler Str. 5, 97522 Sand a. Main, Tel: 09524 / 7010

01.05. (Maifeiertag) /02.05.
Silja-Fleur Krauß, Salomonsberg 3, Pfarrweisach, Tel: 09535/ 215

03./04.05.
Dr. Wolfgang Stark, Kapellenstr. 2 – 4, Ebern, Tel: 09531/ 941666

10./11.05.
Kathrin Suckau, Hofäckerweg 13, Zeil a. Main. Tel: 09524/ 82320

17./18.05.
Andreas Teske, Hainerter Str. 17, Knetzgau. Tel: 09527/ 7799

24./25.05.
Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, Ebern. Tel: 09531/ 1440

NACHRICHTEN ANDERER STELLEN
UND BEHÖRDEN

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfrei
willigendienst – das dicke Plus im Lebenslauf!
Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Plus-
punkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfahrung, 
gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke Deine 
späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Freiwilligendienst. 
Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die Wartezeit 
auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
-	� BRK Kreisverband Haßberge, z.B. Fahrdienst, Rettungsdienst, 

Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Servicestelle Ehrenamt, 
Mittagsbetreuung in Hofheim, Obertheres und Haßfurt, 
Kindergarten in Königsberg

-	 Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
-	 sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regelmä-
ßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom Baye-
rischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne bei 
der Regionalstelle Würzburg der BRK Freiwilligendienste.
E-Mail: fwd-unterfranken@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligendienste- 
brk.de.

Kreisjugendring Haßberge bedankt sich bei 
Ehrenamtlichen
Auch 2025 gibt es für ehrenamtliche Jugendleiterinnen und 
Jugendleiter vom Kreisjugendring Haßberge (KJR) wieder 
Gutscheine.
Alle die im Landkreis Haßberge im Besitz einer gültigen „Juleica“ 
(„Jugendleiterinnen/Jugendleiter-Card“) sind, erhalten auch 
2025 vom KJR Haßberge einen 25-Euro-Gutschein der regionalen 
Werberinge sowie ein „Juleica“-Gutscheinheft. Der KJR Haßberge 
hat für die inzwischen fünfte Auflage des Gutscheinhefts 21 regi-
onale Partnerunternehmen aus unterschiedlichsten Branchen 
gewinnen können. Die Inhaberinnen und Inhaber einer „Juleica“ 
profitieren damit von 24 attraktiven Gutscheinen für Bäckereien, 
Metzgereien, Cafés, Restaurants, Eisdielen, Optiker, Schwimm-
bäder und vieles mehr. 
„Die ehrenamtlich geleistete Arbeit sowie der engagierte, uner-
müdliche Einsatz der Jugendleiter im Landkreis Haßberge ist 
unbezahlbar und darf nicht als selbstverständlich angesehen 
werden. Ohne Ehrenamtliche wäre Jugendarbeit nicht möglich! 
Daher ist die Wertschätzung, Anerkennung sowie ein Danke-
schön für ehrenamtliches Engagement ausgesprochen wichtig!“, 
erklärt Susanne Makowski, Vorsitzende KJR Haßberge. Die Grund-
idee hinter den beiden Aktionen: Ein Dankeschön für die aktiven 
Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit schaffen, die oft unzählige 
Stunden in ihrer Freizeit oder Teile ihres Urlaubs für Kinder und WIR SORGEN UNS UM IHRE GESUNDHEIT!

Georg-Schäfer-Str. 22 • Tel. 09522 950-300
www.rosen-apotheke-ebelsbach.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr,  
Samstag: 8.30 - 12.30 Uhr

IHRE APOTHEKE IN EBELSBACH

 
 

 

20 %  
Rabattcoupon

auf alle vorrätigen 
Diätprodukte

Mit der für Sie richtigen Unterstützung  
WIR BERATEN SIE GERN!

Leichter  
in den Sommer
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Jugendliche investieren. Sie sollen etwas zurückbekommen und 
durch die Vergünstigungen für das Engagement belohnt werden. 
„Mit beiden Aktionen wollen wir, im Rahmen unserer Möglich-
keiten, den Jugendleitern Danke sagen, die die Welt durch ihre 
freiwillig eingebrachte Zeit, ihr Können, ihre Energie, ihre Leiden-
schaft, ihre kreativen Ideen und ihre starken Nerven ein bisschen 
besser machen. Die Ehrenamtlichen verdienen Wertschätzung 
und den allergrößten Respekt!“, fasst Anna-Maria Gebhardt, 
KJR-Vorstandsmitglied und verantwortlich für das Ressort 
Ehrenamt, zusammen. 
„Ein herzliches Dankeschön geht zudem an die 21 Partnerunter-
nehmen, die unsere Aktion unterstützen. Sie machen sich damit 
für das Engagement von Menschen in der Jugendarbeit im Land-
kreis Haßberge stark und setzen ein Zeichen für den Stellenwert 
bzw. die Bedeutung der wertvollen, oftmals nicht direkt sicht-
baren, ehrenamtlichen Jugendarbeit!“, fügt Vorsitzende Susanne 
Makowski hinzu.
Eine Auflistung aller beteiligter Partnerunternehmen findet sich 
auf www.kjr-has.de. Die „Juleica“-Inhaberinnen und -Inhaber im 
Landkreis Haßberge haben bereits Informationen zu den Ak- 
tionen zugesandt bekommen. Wer Fragen zur „Juleica“ hat, kann 
sich unter 09521 610136 oder info@kjr-has.de an den KJR 
Haßberge wenden.

KJR-Vorstandsmitglieder (Eva Pfeil, KJR Haßberge) v.l.n.r.: Susanne Makowski  
(Vorsitzende KJR Haßberge) und Anna-Maria Gebhardt (Vorstandsmitglied KJR 
Haßberge, Ressort Ehrenamt) freuen sich, dass auch 2025 wieder ein Juleica-Heft 
mit attraktiven Gutscheinen im Landkreis Haßberge verwirklicht werden konnte.

Weichen bis 2030 gestellt: Baunach-Allianz 
beschließt Entwicklungskonzept
Die „ILE Baunach-Allianz“, bestehend aus 11 Gemeinden aus den 
Landkreisen Bamberg, Haßberge und Coburg, setzt ihre Zusam-
menarbeit fort und beschließt das aktualisierte integrierte länd-
liche Entwicklungskonzept (ILEK) für 2025-2030. Bürgermeister 
Jürgen Hennemann, Vorsitzender der Allianz, betonte: „Es kann 
sich sehen lassen, was wir in den letzten Jahren in der Baunach-Al-
lianz getan haben. Daraus haben wir auch die Erkenntnis weiter-
zumachen und Projekte fortzuschreiben, denn wir haben noch 
genügend Themen vor uns.“
Die Allianz, unter dem Motto „Gemeinsam-Nachhaltig-Vielfältig“, 
strebt eine interkommunale Zusammenarbeit der Gemeinden an 
und hat bisher Projekte in sechs Handlungsfeldern umgesetzt. 
Dazu gehören Maßnahmen im Bereich Tourismus, wie das 
Radtourismus-Projekt, Kooperationen zwischen Bauhöfen sowie 
verstärkte Jugendbeteiligung. Besonders wichtig sei die Inne-

nentwicklung, da der Anteil älterer Generationen steigen werde. 
Es gehe darum, Leerstände in Ortskernen zu verhindern und 
unbebaute Grundstücke sinnvoll zu nutzen. Dabei unterstützen 
Bauberatungen und Förderprogramme.
Ein Regionalbudget von jährlich 75.000 Euro ermöglicht die 
Förderung von Kleinprojekten, darunter Dorfgemeinschafts-
häuser, Freizeiteinrichtungen und eine Streuobsterhitzungsan-
lage. „Start für die nächste Antragsrunde ist im Oktober 2025“, 
erklärte Umsetzungsbegleiter Felix Henneberger. Auch Aktionen 
wie „Streuobst für Alle“ sowie die Unterstützung von Bildungs-
einrichtungen mit dem Hausaufgabenheft „Möhrchenheft“ 
stehen im Fokus.
Die Ergebnisse einer Bürgerbefragung 2024 zeigen, dass 84% der 
Teilnehmenden gerne oder sehr gerne in ihrer Gemeinde leben. 
Gleichzeitig geht die Zahl der unter 18-Jährigen zurück, während 
der Anteil der über 65-Jährigen um 23% steigt. Hier müsse man 
laut Jennifer Gannek vom Büro Planwerk Maßnahmen finden, um 
„die Jungen hier zu halten und im Alter auch soziale Teilhabe 
ermöglichen.“
Zusammenfassend betonte Bürgermeister Jürgen Hennemann 
die Bedeutung des Zusammenhalts: „Wir müssen weiter schauen, 
die Dinge anzupacken, die wir allein nicht schaffen, egal, in 
welchem Kreis oder Regierungsbezirk wir wohnen.“
Die Bürgermeister der 11 Gemeinden und ihre Ratsmitglieder 
beschlossen im Marktsaal in Rentweinsdorf die Fortführung ihrer 
Mitgliedschaft in der Allianz und stimmten der Fortschreibung 
des ILEK bis 2030 zu. Die Projektideen und Anmerkungen sind 
unter Beteiligung der Bürger, Gremien und Fachakteuren in zwei 
Bürgerwerkstätten und einer Onlinebefragung entstanden und 
enthalten neue Impulse für die Zukunft der Region.

Die Bürgermeister der 11 ILE-Gemeinden der „Baunach-Allianz“ mit den Vertretern 
der Planer und Behörden mit Vorsitzenden Jürgen Hennemann (vordere Reihe  
2. von links), der von Jennifer Gannek die „ILEK-Fortschreibung“ erhält, sowie Um-
setzungsbegleiter Felix Henneberger (vordere Reihe rechts).

Die Ratsgremien der Städte und Gemeinden der „Baunach-Allianz“ fassten ihre Be-
schlüsse für die Fortschreibung bis 2030.
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Erlebnisreisen in die Vergangenheit
Internationaler Museumstag: Auch die Museen im Land-
kreis Haßberge öffnen am 18. Mai ihre Türen
Die Museen im Landkreis Haßberge laden am Sonntag, 18. Mai, 
anlässlich des 48. Internationalen Museumstags unter dem Motto 
#MuseenEntdecken zu besonderen Erlebnissen ein. Zahlreiche 
Einrichtungen öffnen ihre Türen und bieten ein vielfältiges 
Programm für Besucherinnen und Besucher jeden Alters.
Der Zeiler Hexenturm in Zeil am Main präsentiert die Daueraus-
stellung zur Geschichte der Hexenverfolgung. Am Internatio-
nalen Museumstag ist der Eintritt frei, und um 15 Uhr findet ein 
kostenloser Vortrag zur Hexenverfolgung statt. 
Im Heimatmuseum Ebern können Gäste in die Geschichte und 
das Alltagsleben der Region eintauchen. Das Museum zeigt eine 
vielfältige Sammlung historischer Gegenstände und bietet 
Einblicke in das bürgerlich-bäuerliche Leben vergangener Zeiten. 
Am Museumstag ist das Heimatmuseum von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. 
Das Dorflädchen Friesenhausen verbindet ein traditionelles 
Einkaufserlebnis mit kulturellen Elementen. Besucher können 
regionale Produkte erwerben und gleichzeitig mehr über die 
Geschichte und Traditionen des Ortes erfahren. 
Weitere Museen im Landkreis, wie das Burgeninformationszen-
trum Altenstein oder das Feuerwehrmuseum Mechenried betei-
ligen sich ebenfalls mit speziellen Aktionen und verlängerten 
Öffnungszeiten. Viele Häuser bieten zudem freien oder ermä-
ßigten Eintritt sowie Führungen und Mitmachaktionen an. Der 
Internationale Museumstag bietet eine hervorragende Gelegen-
heit, die kulturelle Vielfalt des Landkreises Haßberge zu entde-
cken und mehr über die lokale Geschichte zu erfahren. 

Heimatforscher-Pass für Kinder – Auszeichnung für echte 
Heimatforscher
Viele der Museen im Landkreis Haßberge beteiligen sich an der 
Aktion „Heimatforscherpass“ des Kulturraums und des Regional-
managements Landkreis Haßberge. Der Heimatforscherpass ist 
ein Angebot speziell für Kinder: Gemeinsam mit Maskottchen 
Emil, dem wissbegierigen Eichhörnchen, können die jungen 
Heimatforscher auf Entdeckungstour in den zehn teilnehmenden 
Museen gehen. Für jeden Museumsbesuch erhalten die Kinder 
einen Wissensnuss-Aufkleber. Sind vier bunte Wissensnüsse im 
Pass, kann dieser beim Landratsamt Haßberge eingereicht 
werden und die Kinder erhalten ein kleines Geschenk und eine 
Heimatforscher-Urkunde. Pässe können beim Landratsamt 
Haßberge angefordert werden, liegen aber auch bei den 
Gemeinden und teilnehmenden Museen aus. Eine Übersicht der 
teilnehmenden Museen, weitere Informationen zur Aktion sowie 
Bonusmaterial gibt es unter www.kulturraum-hassberge.de/
heimatforscherpass. Der internationale Museumstag bietet 
daher eine hervorragende Möglichkeit um mit seinen Kindern 
oder Enkelkindern die Museen im Landkreis zu besuchen und 
Wissensnüsse zu sammeln.

Für detaillierte Informationen zu den teilnehmenden Museen 
und deren Programmen können der Website des Kulturraums 
Haßberge unter www.kulturraum-hassberge.de/museen-samm-
lungen/ entnommen werden.
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So schmeckt der Landkreis Haßberge
Lieblingsrezepte aus der Region gesucht / Regionalmanagement 
und kommunale Jugendarbeit erstellen Rezeptbuch
Regionalmanagement und kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Haßberge möchten in diesem Jahr gemeinsam den Geschmack der 
Region identifizieren und in einem Rezeptbuch festhalten. Landrat 
Wilhelm Schneider ist begeistert von dieser Idee und ruft die Bevölke-
rung zur Teilnahme auf: „Unsere Bürgerinnen und Bürger kennen 
unseren Landkreis und wissen genau, was unsere Region ausmacht, 
gerade auch in kulinarischer Hinsicht. Damit sind Sie die Expertinnen 
und Experten für unser Vorhaben. Bringen Sie sich ein und schicken Sie 
uns Ihr regionales Lieblingsrezept.“
Gesucht sind Rezepte aus den Kategorien Vorspeisen, Hauptspeisen, 
Nachspeisen, Backwaren und alkoholfreie Cocktails. Von traditionellen 
Rezepten bis hin zu modernen Eigenkreationen kann alles eingereicht 
werden. Das entscheidende Kriterium ist immer der Bezug zur Region. 
Dieser kann beispielsweise durch die Verwendung regionaler Zutaten 
oder durch eine besondere Verbindung zu einem Ort oder einer kultu-
rellen Tradition hergestellt werden. Weiterhin wird ein besonderer Fokus 
auf den Einsatz natürlicher, frischer Zutaten gelegt.
Aus allen Einsendungen wählt eine Jury, bestehend aus regionalen 
Akteuren, 26 Gerichte und einige alkoholfreie Cocktails aus, die den 
Landkreis Haßberge kulinarisch repräsentieren und in das Rezeptbuch 
aufgenommen werden. Rezepte können bis einschließlich 22. Juni 2025 
eingereicht werden, entweder per Online-Formular oder per Post (Land-
ratsamt Haßberge, Regionalmanagement, Am Herrenhof 1, 97437 
Haßfurt). Auch Fotos der fertigen Gerichte und alkoholfreien Cocktails 
können mitgeschickt werden. Hierbei ist jedoch auf eine hohe Bildqua-
lität zu achten. 
Weitere Informationen zum regionalen Rezeptbuch für den Landkreis 
Haßberge sowie das Online-Formular zur Rezepteinreichung sind unter 
www.regionalmanagement-hassberge.de/regionales-rezeptbuch/ 
verfügbar. 
Kommunale Jugendpflegerin Theresa Fleischmann und Regionalmana-
gerin Sonja Gerstenkorn sind gespannt, wie der Geschmack des Land-
kreises Haßberge aussehen wird: „Zeigen Sie uns die Traditionsgerichte 
Ihres Ortes und entwickeln Sie eigene alkoholfreie Cocktailkreationen. 
Wir freuen uns auf Ihre vielfältigen und köstlichen Rezeptideen aus der 
Region.“ 

Kommunale Jugendpflegerin Theresa Fleischmann und Regionalmanagerin Sonja Gersten-
korn freuen sich auf interessante und kreative Essensrezepte und alkoholfreie Cocktailideen 
aus dem Landkreis Haßberge. 
Foto: Lea Laubmeister/Landratsamt Haßberge.

SO SCHMECKT  
UNSER LANDKREIS 

HAẞBERGE
Schick’ uns dein  

Lieblingsrezept!

Schick’ uns dein Lieblingsrezept! 
 
Wir freuen uns über vielfältige Rezeptideen aus folgenden Kategorien:  
Vorspeisen, Hauptspeisen, Nachspeisen, Backwaren und  
alkoholfreie Cocktails.

Traditionelle Rezepte sind ebenso gefragt wie eigene Kreationen und 
moderne, alkoholfreie Cocktails. Ein regionaler Bezug ist dabei ent-
scheidend – sei es durch die Verwendung regionaler Zutaten oder eine 
besondere Verbindung zu einem Ort oder einer kulturellen Tradition im 
Landkreis. Zudem sollten sowohl die Gerichte als auch die alkoholfreien 
Cocktails aus frischen, natürlichen Zutaten bestehen.

Aus allen eingereichten Rezepten wählt eine Jury 26 Gerichte und einige 
alkoholfreie Cocktails aus, die den Landkreis Haßberge kulinarisch 
repräsentieren.

Deine Rezeptideen kannst du bis 22. Juni 2025 einreichen –  
entweder per Online-Formular oder per Post an Landratsamt Haßberge,  
Regionalmanagement, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt. 
Gerne kannst du auch ein Foto beifügen – achte dabei bitte auf eine 
hohe Bildqualität. 

Weitere Informationen zum Rezeptbuch für den Landkreis Haßberge 
findest du unter  
www.regionalmanagement-hassberge.de/regionales-rezeptbuch/ 
 
Wir freuen uns auf dein Rezept.

Scanne den QR-Code, um direkt  
dein Rezept einzureichen:

Gefördert durch:

SO SCHMECKT  
UNSER LANDKREIS 

HAẞBERGE
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Endlich ist es soweit und �Girls and Boys Day 
 

 
Julian, Thorsten Landgraf (Ltg. Haus EBB), Luise 
 
Beim Girls'Day and Boys'Day – können junge Menschen verschiedene Berufe 
kennenlernen. Vor allem im sozialen, erzieherischen und pflegerischen Bereich 
werden Auszubildende und Fachkräfte händeringend gesucht. Außerdem können sie 
an Angeboten zur Lebensplanung und zu Sozialkompetenzen teilnehmen. 
Deshalb haben auch wir im Haus Ebelsbach der Rummelsberger Diakonie zwei jungen 
Menschen die Möglichkeit geboten, sich einen Einblick in die soziale Arbeit in der 
Eingliederungshilfe zu verschaffen. 
Zudem ging es uns in dem Mini-Praktikum darum, Stigmatisierung sowie Ängste und 
Unsicherheiten abzubauen. Zudem sollten Julian und Luise erfahren, dass unsere 
Arbeit auch Spaß macht. Gemeinsam mit den BewohnerInnen wurde gebastelt und 
gemalt. 
 
Text und Foto: 
Thorsten Landgraf  
Leitung Haus Ebelsbach 
 

  
 

 
die neuen Räder sind da!
Mit Hilfe von „Aktion Mensch“ konnten wir für unser Haus in 
Ebelsbach zwei Fahrräder anschaffen. Zum einen eine elektrische 
Rikscha und zum anderen ein Rollstuhltransportrad.
Nach Ankunft und Einweisung wurde die Räder umgehend 
ausprobiert. Bereits die erste Probefahrt war für unsere Bewoh-
ner*innen ein riesen Spaß.
Die Räder sind eine fantastische Möglichkeit, die Umgebung, die 
umliegenden Dörfer und Städte sowie die Natur zu erkunden. Für 
viele Menschen mit eingeschränkter Mobilität ist dies bisher 
kaum möglich gewesen. Auch kleine Einkäufe können nun 
Mühelos mit dem Rad erledigt werden. Durch die Radtouren wird 
den Klient*innen nicht nur die Teilhabe im Sozialraum ermög-
licht, sondern es wird zudem das Gemeinschaftsgefühl durch die 
gemeinsamen Ausflüge gestärkt. Außerdem fördern die Räder 
eine aktivere Freizeitgestaltung sowie eine ganzheitliche 
Betreuung der uns anvertrauten Menschen in unserem Haus. 
Text u. Foto: Thorsten Landgraf, Leitung Haus Ebelsbach
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Text und Foto: 
Thorsten Landgraf  
Leitung Haus Ebelsbach 
 

  
 

Julian, Thorsten Landgraf (Ltg. Haus EBB), Luise

Beim Girls‘Day and Boys‘Day – können junge Menschen verschie-
dene Berufe kennenlernen. Vor allem im sozialen, erzieherischen 
und pflegerischen Bereich werden Auszubildende und Fach-
kräfte händeringend gesucht. Außerdem können sie an Ange-
boten zur Lebensplanung und zu Sozialkompetenzen teil-
nehmen.
Deshalb haben auch wir im Haus Ebelsbach der Rummelsberger 
Diakonie zwei jungen Menschen die Möglichkeit geboten, sich 
einen Einblick in die soziale Arbeit in der Eingliederungshilfe zu 
verschaffen.

Zudem ging es uns in dem Mini-Praktikum darum, Stigmatisie-
rung sowie Ängste und Unsicherheiten abzubauen. Zudem 
sollten Julian und Luise erfahren, dass unsere Arbeit auch Spaß 
macht. Gemeinsam mit den BewohnerInnen wurde gebastelt 
und gemalt.
Text und Foto: Thorsten Landgraf, Leitung Haus Ebelsbach

MITTAGSBETREUUNG

Anmeldung zur Ferienbetreuung Pfingsten 
2025: Hoch hinaus
Das Team der Mittagsbetreuung bietet auch in den Pfingstferien 
eine tolle Ferienbetreuung an. Es geht wahrlich hoch hinaus. Auf 
die Kids warten sportliche, kreative, kulturelle und musikalische 
Höhen-Herausforderungen, bei denen am Ende eine schöne 
Aussicht genossen werden kann. Alle wichtigen Infos zusammen-
gefasst:
Ferienbetreuung Pfingsten 10.06.-13.06.2025�
täglich von 8.00-16.00 Uhr
Motto: Hoch hinaus
Kosten: 96 €
Die Anmeldung kann noch bis spätestens 09. Mai 2025 unter 
www.fepronet.de/Ebelsbach/Veranstaltungen getätigt werden.
An der Ferienbetreuung können alle Kinder der Gemeinde Ebels-
bach im Grundschulalter teilnehmen. Die Kosten umfassen ein 
tägliches Mittagessen und Bastel- und Spielmaterialien. Die Feri-
enbetreuung kann wochenweise gebucht werden. Erfolgt letzt-
lich nur eine tageweise Teilnahme, hat dies keine Auswirkung auf 
die festgesetzte Wochengebühr. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt acht Kinder, so dass wir uns bei Nichterreichen dieser 
Zahl vorbehalten die Ferienbetreuung spätestens zwei Wochen 
vor Beginn abzusagen. Sollte es mehr Anmeldungen als vorhan-
dene Ferienbetreuungsplätze geben, werden Sozialkriterien 
berücksichtigt.
Bei Fragen zum Ablauf bzw. zum Betreuungsangebot können Sie 
sich jederzeit bei uns melden (Tel. 09522-2709859, Handy: 0173-
6144711) oder per E-Mail an mb.gs-ebelsbach@iso-ev.de . 

Neues aus der Mittagsbetreuung Gleisenau
Am 17.03.25 fand unser Aktionstag zum Thema Respekt mit 
folgenden Workshops statt: 
RAPresent Respekt³: Jonas Ochs von Bambägga entwickelte mit 
einer Gruppe Kinder einen Rap, der das Thema Respekt auf rhyth-
mische Weise behandelt. Gedanken und Gefühle wurden so in 
Form von Sprechgesang ausdrückt.
Über die eigenen Grenzen hinauswachsen³: Mit Norman Pfitzner 
von Anpyart sprühten einige Kinder ein Graffiti auf Leinwände. 
Dieses Kunstwerk wird nicht nur die Wände der Mittagsbe-
treuung zieren, sondern auch als Symbol für respektvollen 
Umgang miteinander stehen.
Step Up³ - Vertrau dir, du kannst tanzen: Yessica Höpfl, eine 
ZUMBA-Trainerin, erarbeitete mit einer weiteren Gruppe einen 
flashmobartigen Tanz. Alle hatten viel Spaß und lernten sowohl 
im Team zu arbeiten, als auch sich selbst zu vertrauen.
Medien³: Christopher Blenk und Lena Kuchlbauer von Mediall 
hielten die Erlebnisse der Kinder in Form von Bildern, Videos und 
Interviews fest. Dies half zu reflektieren, was an diesem Tag 
gelernt wurde.
Für faires Miteinander: Hier hatten die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, sich als Streitschlichter schulen zu lassen. Sie bauten 
eine Friedenstreppe und lernten, wie Konflikte respektvoll gelöst 
werden können. 
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Der Tag war ein großer Erfolg. Positive Rückmeldungen und die 
Ergebnisse der Workshops zeigen, wie wertvoll diese Aktions-
tage sind. Wir möchten uns bei allen Beteiligten für den tollen 
Tag bedanken!
Ihr Team der Mittagsbetreuung

JAM EBELSBACH�
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KINDERGARTENNACHRICHTEN

Caritas Kindergarten Breitbrunn

Einladung zur Mitgliederversammlung �  
des Caritas-Kindergartenvereins Breitbrunn e.V.
Am Montag, den 28.04.2025, um 18:00 Uhr
Im Gemeindezentrum Breitbrunn, Lußberger Weg 3

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung
3. 	 Tätigkeitsbericht des Vorstands
4. 	 Tätigkeitsbericht der Kindergartenleitung
5. 	 Bericht der Kassiererin
6. 	 Genehmigung der Jahresrechnung
7. 		 Bericht der Vereinsprüfer
8. 	 Entlastung der Vorstandschaft
9. 	 Verabschiedung des Haushaltsplans
10. 	 Neuwahlen des Kindergartenvorstandes
11. 	 Sonstiges, Wünsche und Anträge
Weitere Anträge oder Tagesordnungspunkte zur Mitgliederver-
sammlung sind dem 1. Vorstand bis spätestens zwei Wochen vor 
dem Versammlungstermin mitzuteilen.
Mit den Neuwahlen werden die Weichen für die Zukunft des 
Kindergartens und damit unserer Kinder gestellt. Die Vorstand-
schaft freut sich daher auf Ihre zahlreiche Teilnahme.
Andreas Wörtmann 
Vorstand 
28.03.2025

Caritas Kindergarten St. Wendelinus  
Steinbach

MAI
BAUM
FEST

30.04. ab 17:00 Uhr
Bewirtung

ab 18:00 Uhr 
Maibaumaufstellung2025

Auf ein gemütliches Beisammensein lädt herzlich ein
der St. Wendelinus Kindergarten Steinbach 

Dorfzentrum Steinbach 

Die Kita-Kino Woche
Am Mittwoch, 19.03. war es endlich soweit, unser Besuch im 
Zeiler Kino stand an.
Mit der Unterstützung von zwei Elternteilen fuhren wir ins Kino. 
Vielen Dank hierfür. Wir bekamen unsere Eintrittskarte und ab 
ging’s in den großen Kinosaal Hier wurden wir schon von den 
Studierenden der Fachakademie Haßfurt erwartet, die später alle 
Filme mit einem kleinen Theaterstück einführten. 
Da die Steinbacher Weinbergschnecken die Ersten waren, durften 
wir ganz vorne sitzen. Es kamen noch Kinder aus Goßmannsdorf 
und Kinder aus dem Kiga in Ebern. Mit großem Applaus erschien 
Professor Flimmerich, zeigte uns eine große Filmrolle und erklärte 
wie es mit dem Kino früher war. 
Alle Filme wurden von uns Kindern mit der „Handklappe“ und 
dem Ruf „Film ab“gestartet.
Viel zu schnell war die Zeit um und wir fuhren zurück zum Kinder-
garten und hatten viel zu erzählen. Was für ein toller und beson-
derer Ausflug.
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Der Rettungswagen bei den Weinbergschnecken
Am Donnerstag den 27.3.2025 hatten die Kinder des örtlichen 
Kindergartens einen besonders spannenden Besuch: Der ASB 
(Arbeiter-Samariter-Bund) kam zu einer kleinen Entdeckungs-
tour. Jule und Max, die beiden engagierten Rettungskräfte, 
gaben den Kindern eine aufregende und lehrreiche Einführung 
in die Welt der Rettung und Notfallversorgung. 
Mit viel Geduld und Begeisterung erklärten sie den Kindern die 
Bedeutung des Blutdruckmessens und zeigten ihnen, wie die 
Sauerstoffsättigung im Blut überprüft wird. Besonders aufregend 
war das Testfahren mit der Rettungswagenliege, bei dem die 
Kinder selbst ausprobieren konnten, wie es sich anfühlt, auf einer 
Liege durch den Raum gefahren zu werden. 
„Es war wirklich total spannend!“, sagte eines der Kinder begeis-
tert. „Ich habe viel gelernt und konnte sogar Fragen stellen, was 
ich sonst nicht wusste!“ Zum Abschluss des Besuchs erhielt jedes 
Kind einen Teddybären – ein kleines Dankeschön für die interes-
sierte Teilnahme und ein tolles Andenken an den Besuch. 
Ein großes Dankeschön geht an Jule und Max für ihre tolle und 
anschauliche Erklärung sowie die interaktive Gestaltung des 
Nachmittags. Der Besuch war für alle ein unvergessliches Erlebnis 
und hat den Kindern auf spielerische Weise einen Einblick in die 
wichtige Arbeit des ASB vermittelt. 

Die Steinbacher Kindergartenkinder am Osterbrunnen
Eine prächtige Osterkrone schmückt auch in diesem Jahr wieder 
den Dorfbrunnen in der Ortsmitte von Steinbach. Bereits seit 
1990 halten Steinbacher Frauen diesen österlichen Brauch in dem 
kleinen Winzerort aufrecht und sorgen in liebevoller Kleinarbeit 
dafür, dass der Brunnen mit frischem Tannengrün und unzäh-
ligen bunt bemalten Eiern zu einem attraktiven Blickfang in der 
Osterzeit wird. 
Nun besuchten die Kinder des örtlichen Kindergarten St. Wende-
linus mit ihren Betreuerinnen den Osterbrunnen, um ihn mit 
Eiern zu schmücken, die die Kleinen im Kindergarten mit Acryl-
farbe bemalt und mit Goldglitzer dekoriert hatten. Groß war die 
Begeisterung, als die Kinder feststellten, dass auch der Osterhase 
nicht untätig war und für alle mit Leckereien gefüllte Körbchen 
im angrenzenden Dorfzentrum versteckt hatte. 
Ganz besonderer Dank gilt Gabi Schamberger für die zauber-
haften, von ihr gehäkelten Osterkörbchen und Hannelore Markert 
für die selbst gebackenen, leckeren Häschen. Ein herzliches 
Dankeschön auch an Klaus-Peter Kackert, der dem Steinbacher 
Osterbrunnen mit einem von ihm gefertigten und bemalten 
Holzhasenpaar einen weiteren tollen Blickfang hinzugefügt hat. 
Die Freude war riesig, als er jedem Kindergartenkind noch ein 
Holzhäschen überreichte. 

Caritas Kindertageseinrichtung Kunterbunt 
Kirchlauter
In der Kita Kunterbunt in Kirchlauter sind Eltern mit dabei:
Das Kita Personal setzt die Inhalte des AOK Jolinchen Präventi-
onsprogramm mit den Kindern um. Es geht hierbei um „Gesunde 
Ernährung“, „Seelisches Wohlbefinden“, „Bewegung“ und wie 
diese Aspekte bei den Kindern gestärkt und angeregt werden. 
Aber nicht nur den Kindern sollen in diesen Bereichen Impulse 
gegeben werden, sondern auch den Eltern. Ein vom Personal gut 
besuchter Elternworkshop zum Thema „Kinder stärken“ fand 
statt. Gemeinsam wurde diskutiert wie man das Selbstbewusst-
sein, die Konfliktfähigkeit, eine sichere Bindung, Entspannungs-
fähigkeit usw. fördern kann. Die Eltern arbeiteten rege mit und es 
war für alle Beteiligten eine schöne Veranstaltung. Das Personal 
der Krippe lud die Eltern der Krippenkinder zu einer Mitmachak-
tion „Wir wollen unsere Kita schöner machen“ ein. Ziel war es ein 
Raumelement in der Gruppe, welches die Kinder zum hoch-
steigen und verstecken nutzen können, attraktiver zu machen. 
Die Eltern hatten gute Ideen und Vorschläge und halfen mit 
dieses Raumelement zu einer „Jolinchen Drachenhöhle“ und 
einer „Wohlfühlinsel“ umzugestalten. Wir möchten uns auf 
diesem Wege nochmals herzlich bei den Eltern bedanken, die 
uns Materialien gespendet haben, oder uns mit Ideen und tatkräf-
tige Hilfe unterstützt haben. Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
und der Gruppenraum wurde dadurch erheblich aufgewertet. 
Bei den Kindern kam der neugestaltete Spielbereich sehr gut an 
und sorgte für strahlende Kinderaugen.
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Caritas Kindertageseinrichtung St. Magdalena 
Ebelsbach

Praktische Feuerlösch-Übung für das pädagogische Team 
der Caritas-Kita St. Magdalena
Am Dienstagabend, dem 8. April 2025, versammelte sich das 
pädagogische Team der Caritas-Kita St. Magdalena bei der örtli-
chen Feuerwehr, um an einer Feuerlöschübung teilzunehmen. 
Nachdem alle Kindergartenkinder von ihren Eltern abgeholt 
worden waren, machte sich das Team auf den Weg zur Feuerwehr 
Ebelsbach.
Unter der Anleitung von Sascha Schöpplein, dem ersten 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ebelsbach, wurden 
die verschiedenen Arten von Feuerlöschern vorgestellt. Wir 

lernten die Funktionsweise der ABC-Löscher kennen und spra-
chen darüber, wie wir uns im Brandfall verhalten müssen.
Dann wurde es spannend. Jeder hatte die Gelegenheit, den 
Umgang mit den verschiedenen Feuerlöschern zu üben. Diese 
gemeinsame Übung sorgte nicht nur für viel Spaß, sondern 
stärkte auch das Gemeinschafts- und Sicherheitsgefühl. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Herrn Sascha Schöpplein und 
an alle anderen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ebelsbach, 
die sich an diesem Abend die Zeit genommen haben, um uns in 
diesen wichtigen Aspekten zu schulen.

VOLKSHOCHSCHULE�

Volkshochschule Landkreis 
Haßberge
Besondere Veranstaltungen im 2025
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

G 70H04	 Handlettering Basic Workshop: Let´s letter 
together
Du wolltest schon immer in die faszinierende Welt des Handlette-
ring eintauchen? Ich zeige dir, wie du startest, was du dazu 
brauchst und welche Tricks dir helfen, am Ball zu bleiben.
Anmeldung direkt bei unserer Kooperationspartnerin: letterlot-
terleben@web.de oder 0176 61039821
Sabine Pöhlmann
So., 04.05.25, 10.00 - 16.00 Uhr
Eichelsdorf / Klosterkeller, € 69,00 inkl. Material

G 70K04	 Vortrag für ehrenamtlich Betreuende: Vermögens-
sorge
Vermögenssorge ist eine verantwortungsvolle Aufgabe. Welche 
Nachweise und Belege müssen bei Ausgaben erbracht werden? 
Welche Einreichungsfristen sind zu beachten und welche Rück-
lagen dürfen gebildet werden? 
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk – Betreuungsverein 
Haßberge e.V.
Florian Seßler
Mi., 07.05.25, 17.00 - 18.30 Uhr
Hofheim / Interkommunales Bürgerzentrum - Sitzungssaal, 
kostenfrei

G K10	 Inklusiver Theaterschnupper Workshop
Du willst in verschiedene Rollen hineinschlüpfen, frei erfundene 
Szenen kreieren und spielen? Dann bist du hier genau richtig! In 
unserem Schnupper-Workshop kannst du in einer entspannten 
Atmosphäre die Welt des Theaters entdecken. Gemeinsam 
tauchen wir in verschiedene Rollen und erfinden unsere eigenen 
Szenen. Entfalte deine kreative Seite und erlebe die Welt des 
Theaters, begleitet von viel Spaß und Freude.  
Vorerfahrung keine nötig.
In Zusammenarbeit mit Theaterpädagogen des Theater Schloß 
Maßbach
Theater Schloss Maßbach
Fr., 09.05.25, 16.00 - 18.00 Uhr
Haßfurt / Wohnheim Lebenshilfe, Goethestr. 27c, € 15,00 und € 
3,00 für Snack und Getränk vor Ort

G 14K01	 Vortrag zur Wirtshauskultur
Das traditionelle „Wirtshaus“ wird seltener. Wird es bald 
Geschichte sein? Bei den Gastronomiebetrieben erleben wir zur 
Zeit einen Wandel. Zahlenmäßig gibt es immer mehr und vielfäl-
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tigere Angebote internationaler Art ebenso wie nach bestimmten 
Wünschen wie vegetarisch, vegan oder allergenfrei. Der bebil-
derte Vortrag wirft einen Blick auf die Wirtshauskultur der Vergan-
genheit ebenso wie auf die der Gegenwart.
Eine Bewirtung erfolgt durch den Brauereigasthof Zenglein. In 
Kooperation mit dem Unibund Würzburg
Dr. Gerrit Himmelsbach
Fr., 09.05.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Oberschleichach / Brauereigasthof Zenglein, kostenfrei, Spenden 
willkommen

G 70H09	 Farb-Werkstatt – Kunst für alle
Inklusiver Kunst-Workshop für Menschen mit und ohne Behinde-
rung
Themen der Workshops:„Ein Traumlicht ganz für mich“, „Ich 
erblühe wie der Frühling“, „Farbtanz an meinem Fenster“, „Skulp-
turen moderiert aus Lehm“, usw.Techniken: Druck-Technik, Malen, 
Collagen, Filzen, Lehmgestaltung
In Zusammenarbeit mit der Rummelsberger Diakonie. Gefördert 
über Aktion Mensch

Melina Müller
Sa., 10.05.25, 10.00 - 14.00 Uhr
Hofheim / Rummelsberger Diakonie Grüne Marktstr., kostenfrei
G 30K07	 Ist das noch normal? Kinder besser verstehen.
Wenn Kinder „problematisches Verhalten“ zeigen, herausfor-
dernde Entwicklungsphasen („Trotzphase“) erreichen oder 
einfach im Alltag ein „Nein“ nicht hören wollen, fühlen wir Eltern 
uns manchmal überfordert. Am Gesprächsabend betrachten wir 
gemeinsam die kindliche Entwicklung mit Hilfe der Erkenntnisse 
aus der Entwicklungspsychologie und Bindungsforschung, die 
uns neue Perspektiven auf das Verhalten der Kinder bieten und 
zu einem besseren Verständnis führen. Für Eltern von Kindern im 
Alter von 2 bis 10 Jahren.
Der Vortrag findet in Kooperation mit der Beratungsstelle für 
Familien / Kinder, Jugendliche und Eltern- der Caritas Haßberge 
e.V. statt.
Adina Krause, Stephanie Matern
Mo., 12.05.25, 10.00 - 11.30 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, kostenfrei

G 30K01-02	 Theater Schloss Maßbach: Der erste letzte Tag
Komödie / Kein Thriller von Sebastian Fitzek
für die Bühne bearbeitet von Lajos Wenzel
Theater Schloss Maßbach
Di., 13.05.25, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern / Kantinensaal valeo, € 17,00

G 16K02	 Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
Alle drei Instrumente sind der Versuch, sich für die Zeit soweit wie 
möglich abzusichern, in der wir nicht mehr für uns selbst 
entscheiden und sorgen können. Was genau ist eine Betreuung 
und wann wird sie eingesetzt? Wie kann ich mich mit einer Voll-
macht absichern? Was kann ich über eine Patientenverfügung 
regeln? Was sind die Grenzen dieser Möglichkeiten? Und was 
bedeuten diese juristischen Möglichkeiten für mich persönlich?
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk – Betreuungsverein 
Haßberge e.V.
Florian Seßler
Do., 15.05.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Sand / Rathaus, kostenfrei

G 30K04	 Behördengänge online – Einfach, schnell und 
sicher!
In unserer digitalen Welt können viele Behördengänge online 
erledigt werden, wie Meldeangelegenheiten, Steuererklärungen 

oder Kfz-Zulassungen. Doch wie funktioniert das genau? Welche 
Behörde ist zuständig und welche Zugangsvoraussetzungen gibt 
es? In diesem Vortrag beantworten wir diese Fragen, stellen das 
BayernPortal als zentrale Plattform für digitale Dienstleistungen 
vor und zeigen die Möglichkeiten des neuen Personalausweises. 
Erfahren Sie, wie Sie die digitalen Angebote Ihrer Behörde 
optimal nutzen und Ihre Online-Behördengänge bequem von zu 
Hause aus erledigen können.
Roland Mai
Do., 15.05.25, 14.00 - 15.30 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, kostenfrei

G 12H03	 Glasfusing - Bilder aus Glas
Ab 12 Jahren
Die Bilder können nach dem Brand gelocht werden zum 
Aufhängen (€ 2,00), auf Schienen gesetzt (€ 5,00) oder als Teelicht 
auf Holz mit Teelicht gebaut werden (€ 3,00) .
Gerlinde Hauck
Sa., 17.05.25, 10.00 - 12.00 Uhr
Sa., 24.05.25, 10.00 - 12.00 Uhr
Knetzgau / Eulengasse 16, € 30,00 (und Materialkosten € 10,00)

G 20K14	 Internationaler Museumstag
Weitere Infos: zeil-am-main.de
So., 18.05.25, zu den Öffnungszeiten des Dokumentationszent-
rums.
Zeil / Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm, kostenfrei

G 18K02	 Dorferinnerungen Rundgang Nord
Bewohner/-innen von Untermerzbach aus dem Ortsteil 
Memmelsdorf werden während zweier Rundgänge durch 
Memmelsdorf aus ihrem Leben erzählen können. Vorgesehen ist 
abermals, alles als Tonaufnahme festzuhalten. Zur Sprache 
kommen eigene erlebte Geschichten, aber auch überlieferte 
Erzählungen der vorangegangenen Generationen. Und welche 
Geschichte werden Sie erzählen?
Pia Bayer
Mo., 19.05.25, 13.30 - 15.30 Uhr
Untermerzbach / Treffpunkt: Brunnen bei Kirche, € 2,00

G 70K06	 Schwanger - alles klar?
Informationsveranstaltung für Schwangere und werdende Eltern 
zu aktuellen Regelungen im Bereich Mutterschutz, Elternzeit, 
finanziellen Hilfen uvm.
In Zusammenarbeit mit der Schwangerenberatungsstelle am 
Gesundheitsamt Haßfurt
Anna-Lena Aumüller, Christiane Seidel
Do., 22.05.25, 18.00 - 19.30 Uhr
Hofheim / Interkommunales Bürgerzentrum - Sitzungssaal, 
kostenfrei

Volkshochschule Breitbrunn
Information und Anmeldung
www.vhs-hassberge.de oder
bei Lydia Zettelmeier
Tel. (0 95 36) 14 47, Mail: lydiazettelmeier@aol.com

Bürgertreff im Generationencafé im Generationencafe
Mobile pflegebedürftige Gemeindebürger werden zu Hause 
abgeholt und auch während der Öffnungszeit zuverlässig im 
Generationencafé betreut: Anmeldung zur Abholung bei Magda 
Künnell, Tel. (0 95 36) 683. Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.
Do., 22.05.25, 14.00 Uhr: Generationencafe - Reisebericht mit 
Diakon Stapf, Besuch der Kindergartenkinder
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Volkshochschule Ebelsbach
Information und Anmeldung
bei Hedwig Dojan und Rudolf Schneidmadel
Tel. (0 95 22) 70 77 34
vhs-ebelsbach@t-online.de
www.vhs-hassberge.de

G 07A01	 Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis Stettfeld
Information: Doris Simon, Tel. (0 95 22) 78 19
Treffen: dienstags, fortlaufend, 09.00 Uhr
Stettfeld / Gemeindehaus, kostenfrei

G 07H04	 ARS VIVENDI - Kunst zu Leben -
ARS VIVENDI - Kunst zu Leben -
Ebelsbach / Stettfelder Str. 18 u. 20
Information und Anmeldung: Gabriele Schöpplein, Tel. (0 95 22) 
27 09 850,
Info: www.gabriel-fine-art.de, Mail: kunst.schule@gmx.net
Haben Sie Lust, kreativ zu werden?
Die Kunstschule setzt keine künstlerische Vorbildung voraus, 
sondern lediglich ein wenig Liebe und etwas Mut. Erlernbar 
dabei sind die Grundlagen und die Gesetzmäßigkeiten, die beim 
künstlerischen Gestalten eines Bildes zu beachten sind. Richtiger 
Aufbau, Perspektive, Form- und Farbkomposition zeigen die 
Qualität einer guten Zeichnung oder eines schönen gemalten 
Bild.
Kursangebote für Erwachsene
Donnerstags, 19.00 – 21.30 Uhr, € 220,00
ab 08.05.25, 10x
für Schüler (bis 18 Jahren) donnerstags, 19.00 - 20.15 Uhr, € 100,00
ab 08.05.25, 5x

G 07G18	 Zumba
Anna-Maria Amling
freitags, ab 16.05.25, 4x, 08.15 - 09.15 Uhr
Stettfeld / Schule, Turnhalle, € 24,00

Volkshochschule Kirchlauter
Information und Anmeldung bei
Caroline Tischner
Tel. (0172) 86 49 54 1
vhs-kirchlauter@gmx.de
www.vhs-hassberge.de

Bierbraukurs – Basic – Premium oder Deluxe
Information und Anmeldung; Jonas Stöhr Tel. (0151) 28 97 98 49
Sie wollen lernen, wie man Bier braut?
In diesen Kursen ist das möglich.
Sie haben Interesse an einem Bierbraukurs und möchten von der 
Kursleitung zur Abstimmung kontaktiert werden?
Dann melden Sie sich hier an, um auf die Interessentenliste 
gesetzt zu werden. Herr Stöhr meldet sich bei Ihnen, sobald 
ausreichend Teilnehmende für ein Kurs zustande kommen, um 
gemeinsam einen Termin abzustimmen.
sonntags, je 1x, 
Kirchlauter / Guttenberg-Straße 18, Gebühr abhängig von 
gebuchtem Kurs

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ebelsbacher Vierzehnheiligenwallfahrt 
Wallfahrten sind seit Jahrhunderten ein Ausdruck des Glaubens 
und der Gemeinschaft. Sie bieten uns die Möglichkeit, uns auf 
das Wesentliche zu besinnen und uns mit anderen auf eine Reise 
der Hoffnung zu begeben. Das diesjährige Wallfahrtsthema „Seid 
Pilger der Hoffnung“ erinnert uns daran, dass Hoffnung eine trei-
bende Kraft in unserem Leben ist. Sie gibt uns die Fähigkeit, über 
Widrigkeiten hinwegzusehen und an eine bessere Zukunft zu 
glauben. 
Seid dabei!
Egal, ob ihr bereits erfahrene Pilger seid oder zum ersten Mal an 
einer Wallfahrt teilnehmt, wir heißen euch herzlich willkommen. 
„Beim frühen Morgenlicht“ geht es um 5:30 Uhr ab der Pfarr-
kirche in Ebelsbach los. Wem es zu anstrengend ist, die ganze 
Strecke zu laufen, hat die Möglichkeit sich ab Reckendorf (Früh-
stückspause im Brauereigasthof Schroll um 8:45 Uhr) oder ab 
Wiesen (Mittagspause im Gasthaus Hellmuth um 13:00 Uhr) der 
Wallfahrtsgruppe anzuschließen. Geplanter Einzug in die Basilika 
Vierzehnheiligen ist um 16:30 Uhr. 
Getränke können während der Wallfahrt zum Selbstkostenpreis 
erworben werden. Ein Begleitfahrzeug unterstützt die Wallfahrt.
Die Rückfahrt muss selbst organisiert werden.
Meldet euch an und lasst uns gemeinsam als Pilger der Hoffnung 
unterwegs sein!

Um vorherige Anmeldung bei 
Eugen Wagenhäuser, Tel: (09522) 54 95 oder

Claudia Reinwand, Tel: (09522) 70 76 61  wird gebeten.

VIERZEHNHEILIGEN-
Fußwallfahrt 

Samstag, 24. Mai 2025

05:30 Uhr
Abmarsch ab Pfarrkirche Ebelsbach, über 
Gleisenau, Schönbrunn und Rudendorf

08:45 Uhr
Frühstück  Reckendorf (Gasthof Schroll) 

13:00 Uhr 
Mittag  Wiesen (Gasthaus Hellmuth)

16:30 Uhr 
Einzug in die Basilika Vierzehnheiligen

19:00 Uhr 
Wallfahrtsamt

Ein Begleitfahrzeug unterstützt die Wallfahrt. 
Getränke können zum Selbstkostenpreis 
erworben werden.
Die Rückfahrt ist selbst zu organisieren.
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50. Stettfelder 
 Fußwallfahrt 

 nach Vierzehnheiligen    
 
Samstag, 17.05.2025 
5.00 Uhr  
ab Stettfelder Pfarrkirche 
 
17.30 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst in der 
Basilika Vierzehnheiligen 
 
 
Sonntag, 18.05.2025 
9.00 Uhr  
Bus nach Vierzehnheiligen ab Bushaltestelle Ortsmitte 
 
10.30 Uhr  
Hochamt zur 50. Stettfelder Fußwallfahrt mit 
Erzbischof em. Dr. Ludwig Schick 
 
13.00 Uhr  
Mittagessen (nach Vorbestellung) 
Kaffee & Kuchen auf Kirchplatz und Pfarrstube 
 
 
Bons für Busfahrt und Mittagessen erhältlich bei: 
Udo Busch, Rudendorfer Weg 32, Tel.: 09522/707077 
Helmut Schöpplein, Bachstr. 16, Tel.: 09522/800860 
Gerhard Böhm, Kirchäckerweg 3, Tel.: 09522/5102 

Stettfelder Vierzehnheiligen-Wallfahrt 

rt 

Das Jugendhaus Steinbach sucht Unterstüt-
zung in der Reinigung
Du bist gründlich, zuverlässig, flexibel? Dann bist du bei uns 
genau richtig!
Wir, die kirchliche Jugendarbeit (kja), suchen eine aufmerksame 
Reinigungskraft für unser Jugendhaus in Steinbach, Gemeinde 
Ebelsbach. 
Wenn Du dich angesprochen fühlst, dann zögere nicht und lass 
uns umgehend deine Bewerbung zukommen unter kja@
bistum-wuerzburg.de. Auf unserer Homepage www.kja-main-
rhoen.de/service/ findest du die Stellenanzeige.
Link direkt zur Stellenausschreibung:
https://stellen.bistum-wuerzburg.biz/job/8675/hauswirtschaftli-
cher-mitarbeiter-in-f%C3%BCr-das-jugendhaus-steinbach/

55 jährige Erstkommunion 
Auf den Tag genau vor 55 Jahren, am 05.April 1970 gingen damals 
46 Schüler und Schülerinnen der Grundschule Ebelsbach in der 
Maria Magdalena Kirche in Ebelsbach zum ersten Mal zum Tisch 
des Herren. Das 50jährige konnte aufgrund der Pandemie nicht 
gefeiert werden, nun also 5 Jahre später. Man traf sich im Risto-
rante „Daroni“, auch dabei die damalige Lehrerin Hedi Kraft. 25 
Personen kamen zusammen, auch aus weiter entfernten Wohn-
orten und man freute sich, dass man sich nach vielen Jahren 
wieder einmal sehen konnte. Leider sind schon 7 Mitschüler 
verstorben.
Ein großes Dankeschön gilt dem Organisationsteam mit Gertrud 
Kaindl, Harry Schmitt, Hans Georg Stöcklein und Brigitte Schraub. 
Nach Kaffee und Kuchen fand am Abend ein Wortgottesdienst 
statt, den Gemeindereferent Matthias Vetter hielt. Florian Mayer 

spielte an der Orgel. Die Jubilare lasen die Lesung und Fürbitten, 
Matthias Vetter hielt eine sehr beeindruckende Predigt, es war 
ein durchaus feierlicher Gottesdienst. Das Gruppenbild wurde 
genau an der Stelle gemacht, wo auch vor 55 Jahren stand. Zum 
Ausklang gings wieder ins „Daroni“, bis spät in die Nacht wurde 
dieser Tag gefeiert.

Text und Foto: Ewald Stretz

Seniorenkaffee
Beim Seniorenkaffee im April war Gemeindearchivar Roland 
Mayer mit einem hochinteressanten Vortrag zum Thema „Die 
Auswirkungen des 2. Weltkrieges in Ebelsbach: Luftangriffe und 
Stollenbau“ zu Gast im Pfarrsaal. Er hatte seinen Vortrag in zwei 
Teile gegliedert. Zunächst ging es darum, den Zuhörern zu 
vermitteln, warum Ebelsbach in den Fokus der amerikanischen 
Streitkräfte geriet und mit welcher Intensität die Angriffe am 19. 
und 21. Juli 1944 auf die örtliche Wälzlagerindustrie geflogen 
wurden. Nach dem Kaffeetrinken kam der katholische Kinderchor 
zu Besuch in den Pfarrsaal. Die Kinder hatten einige Lieder und 
Klatschspiele mitgebracht und vermittelten bei ihrem Auftritt 
viel Spaß und Freude, so dass ihnen die Herzen der Gäste 
zuflogen. Zum Abschluss des Nachmittags zeigte Roland Mayer 
einen Dokumentationsfilm über den Stollenbau in Ebelsberg. Die 
Seniorinnen und Senioren bedankten sich mit großem Applaus!
Am Dienstag, den 06. Mai 2025 findet im Pfarrsaal ab 14:00 Uhr 
der nächste Seniorenkaffee statt. Die Gäste können sich auf den 
Besuch einiger Kinder des katholischen Kindergartens freuen, die 
für die Senioren einstudierte Lieder und Gedichte passend zum 
bevorstehenden Muttertag vortragen wollen. Außerdem wird 
Dieter Albrecht mit Gitarre und Liederbüchern erwartet. In 
seinem Repertoire finden sich viele beliebte Volks- und Schunkel-
lieder, aber auch bekannte Schlager. Es darf wieder kräftig mitge-
sungen, geschunkelt und geklatscht werden! 
Herzliche Einladung!
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Feierliche Maiandacht in Maria Limbach
Am 20. Mai 2025 um 15:00 Uhr wird in der wunderschönen Wall-
fahrtskirche Maria-Limbach eine feierliche Maiandacht mit 
Diakon Joachim Stapf gefeiert. Dabei wird besonders die Gottes-
mutter Maria in den Mittelpunkt gestellt und es werden viele der 
bekannten und beliebten Marienlieder gesungen.
Die musikalische Gestaltung der Andacht übernimmt der Musik-
verein Harmonie Ebelsbach mit Unterstützung durch Bläser der 
umliegenden Musikvereine.
Nach der Andacht sind alle Gäste herzlich zu einem geselligen 
Abschluss in die benachbarte Pilgerhalle eingeladen, um sich mit 
köstlichem Kaffee und frisch gebackenem Kuchen verwöhnen zu 
lassen. Am späteren Nachmittag werden vom Limbacher Pfarrge-
meinderat zudem hausgemachte Bratwürste und Sauerkraut 
angeboten – ein wahrer Genuss, der den Nachmittag perfekt 
abrundet.
Um den Bedarf für den Imbiss besser planen zu können bitten wir 
um unverbindliche Anmeldung bis zum 9. Mai 2025 bei den 
Ansprechpartnern der örtlichen Pfarreigremien oder direkt bei 
den Pfarrbüros. (Pfarrbüro Ebelsbach: 09522 391 oder Pfarrbüro 
Kirchlauter: 09536 227)
Herzliche Einladung!

VEREINE UND VERBÄNDE

GEMEINDE BREITBRUNN 

GEMEINDE EBELSBACH 

Der KAB-Ortsverband hat neu gewählt
In seiner Jahreshauptversammlung hat der KAB-Ortsverband 
einen neuen Vorstand gewählt, der, wie schon in der letzten 
Amtsperiode, als Team arbeitet. Dieser Vorstandschaft gehören 
an: Georg Engel, Marlene und Udo Graf, Erika Gehring, Christoph 
Kreuzer, Susanne Langer, Lisa Moser, Ilse Schneegaß und Franz 
Unterecker. 
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Dabei übernehmen Marlene Graf und Christoph Kreuzer die 
Vertretung nach außen hin, Udo Graf wurde im Amt des Kassiers 
bestätigt und Susanne Langer fungiert als Leiterin des Frauen-
teams und als Schriftführerin.
Die Kasse prüfen Hedi Kraft und Rudi Langer.
Als Ansprechpartnerin für den Arbeitskreis „Junge Familie“ hat 
sich Melanie Graf zur Verfügung gestellt.
Dieses Vorstandsteam bleibt nun für die nächsten 4 Jahre im 
Amt.

Die KAB Ebelsbach lädt ein
zur

Maiandacht 
im Pfarrgarten 
Sonntag, 04. Mai 2025

um 15.00 Uhr
Wir feiern die Andacht im Pfarrgarten hinter dem 

Pfarrsaal in der Stettfelderstraße.
Kaffee und Kuchen sowie Bratwurst vom Grill

erwarten die Gäste danach bei einem gemütlichen 
Beisammensein.

Für die musikalische Umrahmung sorgen die 
Egerländer Musikanten.

Sollten Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich 
bitte bei der Vorstandschaft.
Tel.: 09522 5875 oder 6210

Bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht im Pfarrsaal statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Vorstandsteam

Großes Jubiläumswochenende zum  
100. Geburtstag des Posaunenchors  
Gleisenau
Am 10.05.25 um 19 Uhr findet unter dem Motto „Musik ab 2000“ 
ein Konzert des Posaunenchors Gleisenau in der evangelischen 
Kirche Gleisenau statt. Es ist der 4. und abschließende Teil der 
Konzertreihe „Zeitreise 100 Jahre Posaunenchor“. Wie der Name 
andeutet, dreht sich das Programm ganz um die Jahre 2000 bis 
2025: Es werden Stücke aus der jüngeren Geschichte und Gegen-
wart des Posaunenchors gespielt und auch ein gewisser Ausblick 
auf die Zukunft gegeben. Stücke von Dieter Wendel, leitender 
Landesposaunenwart in Bayern und aktiver Komponist, bilden 
einen Schwerpunkt. Interpretationen von populärer Musik 
runden das Programm ab. Dazwischen erzählen Mitglieder von 
der Geschichte des Posaunenchors. Der Eintritt ist frei.
Am folgenden Tag, Sonntag, den 11. Mai, findet der Jubiläums-
gottesdienst zum 100. Geburtstag des Posaunenchores statt. 
Dazu ganz herzliche Einladung.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Bläserinnen und Bläser des 
Posaunenchors. 

Spendenübergabe
Zu unserem Konzert durften wir auch das Orga-Team um die 
Band Skarabäus begrüßen. Diese spendeten uns aus dem Erlös 
der Veranstaltung Three-Kings-Night 500 € für die Bläserklassen 
an der Grundschule Ebelsbach. 
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung der Nachwuchs-
arbeit.
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Frühjahrskonzert
Am Palmsamstag fand wieder unser traditionelles Frühjahrskon-
zert im Bürgersaal Ebelsbach statt. Ganz nach dem Motto tra- 
ditionell und modern zeigte unser Hauptorchester unter der 
Leitung von Eduard Marpoder mit flotten Polkas und Märschen, 
aber auch symphonischen Werken und moderner Popmusik, wie 
vielseitig Blasmusik sein kann. Natürlich durfte auch ein Auftritt 
der Harmonie-Kids nicht fehlen. Sie zeigten mit Polkas und Film-
melodien ihr Können und konnten die Besucher begeistern.

Wiesenfest an Christi Himmelfahrt –  
Blasmusik auf der Ochsenwiese
Es ist wieder so weit! Unter dem Motto „Blasmusik auf der 
Ochsenwiese“ lädt der Musikverein Harmonie Ebelsbach e.V. 
am Donnerstag, den 29. Mai auf die Ebelsbacher Festwiese ein.
Beginn ist um 10:00 Uhr mit dem traditionellen Gottesdienst auf 
der Festwiese, der durch den Musikverein musikalisch umrahmt 
wird. 
Anschließend laden wir zum Weißwurstfrühstück ein, aber die 
Besucher können sich auch auf Kaffee und Kuchen sowie Steaks 
und Bratwürste vom Grill und andere Köstlichkeiten freuen.
Hierbei werden Sie unsere Egerländer Musikanten bestens unter-
halten. 
Natürlich wird auch musikalisch wieder Einiges geboten, so sind 
am Nachmittag Auftritte der Nachwuchsmusiker vorgesehen. 
Ab ca. 17:00 Uhr spielen dann erneut unsere Egerländer Musi-
kanten auf. 
Freuen Sie sich auf Bratwurst, Bier und Blasmusik auf der Ochsen-
wiese! 

GEMEINDE KIRCHLAUTER 

Jagdgenossenschaft Kirchlauter
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Grundholden,
die Vorstandschaft sowie die Jagdpächter laden zur Jahres-
hauptversammlung für Freitag, den 09.05.2025 um 19:00 Uhr 
ins OKZ Kirchlauter recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Protokoll der letzten Jagdversammlung
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Tätigkeiten und Ereignisse in 2024/ 2025
6.	 Bericht der Jagdpächter
7. 	 Neuwahlen
8. 	 Sonstiges

Anträge bzw. Flächenänderungen sind eine Woche vor der Ver
sammlung dem Jagdvorstand schriftlich vorzulegen.
gez. Jochen Schmitt 
Schriftführer
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Osteraktion OGV
Kreativität, Sport und Kulinarik erlebten die schlauen Füchse
Am 10. April war die Osteraktion der Kindergruppe des Obst- 
und Gartenbauvereins Neubrunn. 27 Kinder trafen sich an der 
Heilig-Länder-Halle mit ihrer Betreuergruppe, um große Kiesel-
steine zu bemalen. Das Wetter spielte mit und so startete die 
Malaktion unter freien Himmel und die Ergebnisse konnten  
sich sehen lassen. Im Anschluss ging es zur benachbarten  
Boulderhalle im Obergeschoss des Restaurant „Zum Johann“. 
Dort konnten die Kinder ihre Kletterkünste testen und sich aus- 
powern, was ihnen sehr große Freude bereitete. Zum krönenden 
Abschluss gab es im Biergarten des Restaurant noch Burger, 
Schnitzel und Pommes mit Getränke, die der Wirt Hellmuth  
großzügig zum Bouldern noch dazu spendierte. Ein herzliches 
Dankeschön dafür geht an das Team und Hellmuth und Gabi 
Mantel von der Erlebnisgaststätte „Zum Johann“ in Neubrunn für 
den tollen Abschluss unseres Tages.

Obst und Gartenbauverein Neubrunn/  
Jahreshauptversammlung 2025
Im Gasthaus „am Berg“ in Neubrunn fand die Jahreshauptver-
sammlung des OGV statt. 1.Vorsitzende Irene Hüttner konnte  
25 Mitglieder/Innen willkommen heißen. Darunter auch der 2. 
Bgm. Reinhold Stöhr und 3. Bgm. Lilo Stubenrauch und Gemein-
deräte. Im Jahresbericht ging die Vorsitzende auf die vielen  
Aktionen des Vereines ein: Faschingszug, Baumschnittkurs, Ver- 
edelung von Obstbäumen( zusammen mit dem Imkerverein), 
Pflege der Blumenanlagen im ganzen Dorf, das schmücken des 
Osterbrunnens (einer der schönsten im Landkreis) und sicher das 
jährlichen Erntedank und Mostfest, das wieder ein sehr großer 
Erfolg war. Das „Kneippbecken“ gibt es nun schon 10 Jahre. Es ist 
das Aushängeschild des Vereines und wird von vielen Wanderern 
und Radfahrer gerne in Anspruch genommen. Bei der Panorama-
schaukel steht ein Getränkekiste die von freiwilligen Helfern des 
Landreises befüllt wird. Bezahlung ist freiwillig. Einen großen 
Anklang fanden die Streuobstbäume die heuer gepflanzt 
wurden, Anfragen für dieses Jahr nimmt Irene Hüttner entgegen. 
Eva Marie Streichsbier gab als Betreuerin der Jugendgruppe 
„schlaue Füchse“ einen Überblick über die vielen Tätigkeiten der 
Truppe: Müllsammelaktion, Osterbasteln, eine Wanderung mit 

Alpakas, Zeltlager, Kürbisschnitzen und die Arbeiten im Garten 
bei Henris Bäckerei.

Neuwahlen
1. Vorsitzende Irene Hüttner, 2. Vorstand Andreas Mölter (neu), 
Hauptkassier Anja Stretz, Schriftführerin Steffi Berninger
Beisitzer: Holger Herbold, Sabine Heckelmann, Wolfgang Schorr, 
Silke Lengemann
Gerätewart: Heinz Rumpel
Kassenprüfer: Johanna Derra und Rosi Rumpel
Hauskassier: Helga Sauer

Die im Amt bestätigte Vorsitzende Irene Hüttner dankte für eine 
Spende von 150,- Euro von Hans Vogt, sowie den Schulweghel-
fern die 650,- Euro für die neu kommende Flachwasserzone  
spendierten. Die Einweihung der Flachwasserzone mit Balancier-
pfad findet am 10. Mai statt.

Der Verein bedankte sich recht herzlich bei Dora Landgraf, die 
sich über 30 Jahre für den OGV eingesetzt hat.

Text und Bild: Ewald Stretz

Foto v. l.: 2.Vorstand Andreas Mölter, Silke Lengemann, Wolfgang Schorr, Sabine  
Heckelmann, 1.Vorsitzende Irene Hüttner, Holger Herbold, Anja Stretz, Steffi Berninger

Der OGV Neubrunn freut sich auf euer Kommen

Samstag, den 10. Mai 
16.30 Uhr Gottesdienst am Ortseingang Süd nähe Kneippbecken

anschließendes gemütliches Beisammensein
bei Eintöpfen von der Feuerstelle und belegten Broten

Bitte Geschirr und
Gläser selbst
mitbringen! 
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Erlebnis-Spielplatz am Ortsausgang von Neubrunn durch OGV und Bauhof 

MAIBAUM
AUFSTELLEN

i n  N e u b r u n n  am  D o r f b r u n n e n

Mi,30. April 2025
Beginn 17:30 Uhr 
BaumAufstellen 18:00 Uhr

S t e a k s  B r a t w ü r s t e   B i e r   We i n s c h o r l e    
a l k o h o l f r e i e  G e t r ä n k e   S c h n a p s   L i k ö r    

M u s i k a l i s c h e  U m r a h m u n g  d u r c h  d i e  
N e u b r u n n e r D o r f m u s i k a n t e n  

Wir  f reuen uns auf  euch!

GEMEINDE STETTFELD 

Musikverein Stettfeld – Maibaum- 
aufstellung
Der Musikverein Stettfeld lädt zur alljährlichen Maibaum Aufstel-
lung ein. Los geht es um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen in der 
Pfarrstube. Um 16:00 Uhr wird der Maibaum mit Marschmusik 
vom Dorfsee zum Rathaus gebracht und anschließend aufge-
stellt. Danach gibt es Steaks und Bratwürste vom Grill und Unter-
haltungsmusik mit den Musikanten aus Priegendorf.
Auf Euer Kommen freut sich der Musikverein Stettfeld

gez. Schlee Tobias  
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SONSTIGE MITTEILUNGEN

Abitur auf dem 2. Bildungsweg
Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bam- 
berg bietet motivierten Erwachsenen im 
Abendunterricht die Möglichkeit zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur) zu gelangen 
und damit in ein Studium oder eine berufliche 
Neuorientierung zu starten.
Je nach Vorqualifikation umfasst die Schulausbildung zwei bis 
vier Jahre. Der Unterricht findet von Montag bis Freitag von 18  
bis 21.15 Uhr statt.
Am Montag, den 02.06.2025 findet um 18 Uhr ein allgemeiner 
Informationsabend an der Schule (Heinrichsdamm 32a in 
Bamberg) statt. Natürlich kann eine Beratung auch telefonisch 
oder in einem persönlichen Gespräch an der Schule stattfinden.
Sie erreichen das Abendgymnasium per Mail info@abend 
gymnasium-bamberg.de oder telefonisch unter 0951 57624. 
Weitere Informationen zu unserem Schul- und Bildungsangebot 
finden Sie auf unserer Homepage www.abendgymnasium- 
bamberg.de.

UBIZ Mai 2025�  

 November 2019   

 
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de, www.ubiz.de

Das Naturwaldreservat Böhlgrund
In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen der 
BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk, 
ggf. Wanderstock
Andreas Kiraly
So., 04.05, 09:30 - 12:00 Uhr, € 8,00 für Erwachsene, Kinder kos- 
tenfrei
Kursort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße,  
97478 Knetzgau OT Zell a.E.

Schnitzen lernen mit Grünholz
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
Mitzubringen: feste Schuhe, lange Hose, Zeckenschutz
Sandra Pfister
Do., 08.05, 15:00 - 18:00 Uhr, € 15,00
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau

Mit dem Huhn auf du und du
In Kooperation mit der vhs „Bildung barrierefrei“
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung und Schuhwerk
Michaela von der Linden
Fr., 09.05, 14:00 - 15:30 Uhr, € 6,00
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unter-
schleichach

Eselführerschein
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, kleines Picknick
Sandra Pfister
Sa., 10.05, 10:00 - 14:00 Uhr, € 55,00
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau

Gartendeko-Flechtwerkstatt für Anfänger und  
Fortgeschrittene
Mitzubringen: Ideen, Brotzeit, Baumschere, scharfes Messer
Karin Birkner
Sa., 10.05, 10:00 - 16:00 Uhr, € 48,00 zzgl. Materialkosten
nach Verbrauch € 5,00 - 10,00

Leben im Weinberg
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Wolfgang Zimmermann
Sa., 10.05, 14:00 - 16:00 Uhr, € 24,00
Kursort: Weinhaus Zimmermann, Ziegelanger 19, 97475 Zeil 
OT Ziegelanger

Wiesendinner – Entdecke die Wiese und ihre Bewohner
Familienerlebnis mit Kindern von 7 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: Decke, wetterangepasst Kleidung
Michaela von der Linden
Sa., 10.05, 14:00 - 16:00 Uhr, € 28,00 zzgl. € 4,00 Materialkosten
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT
Unterschleichach

Zukunft gestalten mit Permakultur – zweiteilig
Kathinka Neff, Rüdiger Baumann
Di., 17.05, 16:00 - 19:00 Uhr, € 22,00 inkl. Verköstigung
Kursort: Familie Neff, Hauptstraße 5, 96185 Schönbrunn im Stei-
gerwald OT Grub

Kräuterexkursion
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: feste Schuhe, robuste Kleidung
Herbert Stang
Sa., 17.05, 16:00 - 18:00 Uhr, € 10,00

Natur triff Kultur – Führung zu den spuren von herman  
de vries
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Renate Ortloff
So., 18.05, 13:00 - 16:00 Uhr, € 13,00
Kursort: Parkplatz Wotansborn, 96181 Rauhenebrach OT Fabrik-
schleichach

Bogenschießen im „Zeller Forst“
Geeignet für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren.
Zeller Forst Team
Sa., 24.05, 10:00 - 13:00 Uhr, € 55,00
Kursort: Marswaldspielplatz Oberschleichach, zwischen 
97478 Zell a.E. und 97514 Oberschleichach, 97514 Oberaurach

Abenteuer Natur
Geeignet Kinder von 7 bis 12 Jahren, im Rahmen der BayernTour-
Natur.
Uwe Gratzky
Sa., 24.05, 11:00 - 14:00 Uhr, € 15,00
Kursort: Marswaldspielplatz Oberschleichach, zwischen 97478 
Zell a.E. und 97514 Oberschleichach, 97514 Oberaurach

Mit der Gebietsbetreuerin unterwegs – Naturkundliche 
Wanderung am Spitzberg bei Limbach
Rundweg ca. 2 km In Kooperation mit der Gebietsbetreuerin im 
Lkr. Haßberge und der BN-Kreisgruppe Haßberge, kofinanziert 
durch den Bayerischen Naturschutzfond. Im Rahmen der Bayern-
TourNatur.
Mitzubringen: festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung
Dr. Birgit Binzenhöfer
So., 25.05, 10:00 - 12:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Parkplatz Wallfahrtskirche Maria Limbach, Zur Wall-
fahrtskirche 23, 97483 Eltmann

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de
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ENERGIE-SPRECHSTUNDEN
Die Energieberatung am UBiZ ist von Mo. bis Do. erreichbar.
Ansprechpartner: Bastian Buhlheller, 09529.9222-14
E-Mail: energieberatung@ubiz.de

Zusätzliche Sprechstunde in Hofheim
• � Hofheim: 08.05.2025  

Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Hauptgebäude, Stock, Zimmer 10 

Zusätzliche Sprechstunde in Zeil
• � Zeil am Main: 12.05.2025  

Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, Zimmer 13 

Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr und 17.20 Uhr 
vergeben. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend 
erforderlich.

Komm zu uns in die 5. Klasse  
an der Graf-Stauffenberg- 
Wirtschaftsschule
Die Anmeldungen für Schülerinnen 
und Schüler der 4. Jahrgangsstufe der Grundschule finden für 
das kommende Schuljahr ab 02. Mai 2025 statt.
Voraussetzung für die Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe ist ein 
Notendurchschnitt von höchstens 2,66 in Deutsch, Mathematik und 
Heimat- und Sachunterricht im Übertrittszeugnis.
Der Einstieg in die Jahrgangsstufen 6 und 7 aus der Mittel-
schule bzw. Gymnasium oder Realschule ist wie bisher weiterhin 
möglich.

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Donnerstag 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr und  
Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis im Original, der 
Impfpass, eine Geburtsurkunde (zur Einsichtnahme) und ggf. ein 
Sorgerechtsnachweis vorzulegen.

Alle zur Anmeldung erforderlichen Formulare und Hinweise 
stehen Ihnen auf unserer Homepage www.wirtschaftsschule- 
bamberg.de zur Verfügung. Bitte drucken Sie diese aus und 
bringen alles ausgefüllt und unterschrieben zur Anmeldung mit.
Unser Sekretariat ist für nähere Auskünfte oder Fragen gerne für 
Sie da:
Telefon:	 0951 9146100
Mail:	 wirtschaftsschule@stadt.bamberg.de

 
 
 
Übertritt an die Wallburg-Realschule Eltmann 
 

 
Die Anmeldung für die Aufnahme und den Probeunterricht findet statt am  
 

 
Montag, 05. Mai 2025           8:30 – 17:00 Uhr   
Dienstag, 06. Mai 2025         8:30 – 17:00 Uhr   
Mittwoch, 07. Mai 2025         8:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag, 08. Mai 2025 8:30 – 16:00 Uhr 
Freitag, 09. Mai 2025           8:30 – 12:00 Uhr  
 
 

Die Anmeldung müssen Sie vorab online auf unserer Homepage unter dem Link „zur 
Schulanmeldung“ vornehmen. Dabei buchen Sie einen persönlichen Termin an dem 
Sie mit Ihren Unterlagen zu uns an die Schule kommen. 
 
Allgemeine Informationen zur Aufnahme und zum Probeunterricht, sowie die zur 
Anmeldung benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
http://www.rs-eltmann.de unter Aktuelles: „Informationen zum Übertritt an die 
Wallburg-Realschule“. Anmeldungen sind möglich für Schüler und Schülerinnen der 
4. Klasse der Grundschule, sowie Voranmeldungen aus anderen Schularten (z. B. 
Mittelschule 5. Klasse) und in höhere Jahrgangsstufen. 
 
Weitere interessante Informationen zu unserem Schulleben, wie z.B. der offenen 
Ganztagesschule, Chorklassen, Schülerfirma und vieles mehr finden sie ebenfalls 
auf unserer Homepage. 

 
 

   Sorgen am Arbeitsplatz   
   Sorgen um den Arbeitsplatz 
   Probleme mit Arbeitslosigkeit 

                                                          
 

Beratungsnachmittage Arbeit und Soziales 2025 
Ein Gemeinschaftsangebot von KAB und Betriebsseelsorge 

 
                                                        27. Mai   
 
 von  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 im  Haus St. Bruno Haßfurt, Promenade 37 
    

 

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Gespräche und Hilfe an! 
 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb schlecht geht? Sie 
stehen vor dem Ruhestand und wollen wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie 
erleben Konflikte am Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit 
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen wissen, was 
es mit Arbeitslosengeld und Bürgergeld auf sich hat? Sie haben Fragen zum 
Thema Schwerbehinderung oder sind schon länger krank? 
 

 Kontakt: 
 
Rudi Reinhart, Betriebsseelsorger 
Haus St. Bruno, Promenade 37, 97437 Haßfurt 
Handy: 0152/26211111 
Email: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg.de 
 

 
Beratungstermine auch nach telefonischer Vereinbarung vor Ort möglich! 
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Ein Gemeinschaftsangebot von KAB und Betriebsseelsorge 

 
                                                        27. Mai   
 
 von  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 im  Haus St. Bruno Haßfurt, Promenade 37 
    

 

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Gespräche und Hilfe an! 
 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb schlecht geht? Sie 
stehen vor dem Ruhestand und wollen wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie 
erleben Konflikte am Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit 
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen wissen, was 
es mit Arbeitslosengeld und Bürgergeld auf sich hat? Sie haben Fragen zum 
Thema Schwerbehinderung oder sind schon länger krank? 
 

 Kontakt: 
 
Rudi Reinhart, Betriebsseelsorger 
Haus St. Bruno, Promenade 37, 97437 Haßfurt 
Handy: 0152/26211111 
Email: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg.de 
 

 
Beratungstermine auch nach telefonischer Vereinbarung vor Ort möglich! 
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Jetzt bewerben!
www.palm.de/karriere

Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG
Industriestraße 23
97483 Eltmann

09522 925-0
www.palm.de

W
ir p

roduzierenPapier

aus 100 % Altpapier
.

STARTE MIT PALM IN 
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Papiertechnologe (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Umwelttechnologe (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

Sonderzahlungen 
wie Weihnachts- 
und Urlaubsgeld

Kostenloses 
Jobrad

   Praktikum jederzeit möglich   

Hast Du Interesse an Technik? 
Hast Du Spaß im Team zu arbeiten? 
Dann haben wir genau die richtige 
Ausbildung für Dich!

Ih
re H

ilfe im
 Trau

erfall

BESTATTUNGEN HOFMANN
Lußberg, Tel.: 09536 / 253

Schreinerei Hans-Georg Hofmann 
Haßbergstr. 4, 96151 Lußberg
E-Mail: info@schreinerei-innenausbau-hofmann.de 
Website: www.schreinerei-innenausbau-hofmann.de

• Treppen
• Möbel nach Maß
• gepr. Restaurator
• Türen
• Fenster
• Parkettböden
• Bestattung … für Ihr schöneres Wohnen

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
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Kirch-
lauter

Breitbrunn

Ebelsbach

Stett-
feld

Eltmann

Sand 
am 

Main

Oberaurach

Rauhenebrach

Landkreis 
Bamberg

Landkreis 
Coburg

Landkreis 
Schweinfurt

Rent-
weins-

dorf

Unter-
merz-
bach

Ebern

Pfarrweisach
Burgpreppach

Maroldsweisach
Bundorf

Aidhausen

Hofheim 
i.UFr.

Riedbach

Königsberg i.Bay.

Zeil a. Main

Haßfurt

Theres

Wonfurt

Knetzgau

Gädheim

Ermers-
hausen

Monatlich  
18.250 
Exemplare
�Attraktive  
Kombinations- 
rabatte
�Durchgängig  
4-farbig

Keine Farb-
aufschläge

Druck und Verlag:  
Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36 
97500 Ebelsbach

Verantwortlich für den  
Anzeigenteil:  
Ute Holch 
Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669 
E-Mail: holch@aktiv-druck.de 
www.aktiv-druck.de

 StettfeldBreitBrunn eBelSBach Kirchlauter

Verwaltungsgemeinschaft 

HofHeim i.Ufr.

Gemeinde  
Ermershausen

VG-MittEilunGsblatt

Gemeinde  
aidhausen

Gemeinde  
bundorf

Markt  
burgpreppach 

stadt  
Hofheim i.uFr.

Gemeinde  
Riedbach

MITTEILUNGS- 
BLÄTTER

medienservice

VG-Nachrichten 
EBELSBACH

�Amts- und  
Mitteilungsblatt der  
Stadt ELTMANN

�VG-Mitteilungsblatt  
HOFHEIM i.UFr. 

Mitteilungsblatt der  
Gemeinde KNETZGAU

Mitteilungsblatt der  
Gemeinde OBERAURACH

 Gemeinde-Kurier  
RAUHEN EBRACH

�SANDER Gemeinde- 
nachrichten

Eschenau • Hainert • Knetzgau • Oberschwappach • Unterschwappach • Westheim • Wohnau • Zell a. E.

MITTEILUNGSBLATT der Gemeinde

natürlich am Main
KNETZGAU

Jahrgang 52 Freitag, den 15. März 2024 Nummer 3

Krokusse zählen zu den ersten Blumen im Frühjahr. Schon im Spätwinter beginnt die Blütezeit. 
Kommen Sie gerne vorbei und genießen den Anblick hunderter Frühlingsboten… 

Auch die Skulpturen warten darauf, aus dem Winterschlaf zu erwachen. 

Der Frühling hält  im Schlosspark Oberschwappach EinzugDer Frühling hält  im Schlosspark Oberschwappach Einzug
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

E B E L S B A C H

VERSTÄRKUNG

suchenWir

Bewerbungen an: bewerbung@aktiv-druck.de · www.aktiv-druck.debewerbung@aktiv-druck.de · www.aktiv-druck.de

Buchbinder  und

   Maschinen- und  
            Anlagenführer

(m/w/d)
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 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Kfz-Service · Kfz-Handel · PKW-Aufbereitung  
Reifenhandel · Unfallinstandsetzung 

HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach 
Telefon 0 95 22 / 84 53 · Fax 0 95 22 / 70 93 44

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell
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Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

I H R E  A P O T H E K E  I N  E L T M A N N

www.loewen-apotheke-eltmann.de
Zinkenstraße 5 · 97483 Eltmann · Telefon 09522 950395

E-Rezept einfach 
und sicher 

einlösen mit der 

Löwen-App
QR-code scannen und 

die Löwen App downloaden!

scan mich!  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 

Öffnungszeiten im August:
 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Mai

Öffnungszeiten: 
Di – Do 7 – 17 Uhr · Fr 7 – 22 Uhr · Sa 7 – 11 Uhr · So 8 – 17 Uhr

01.05.   Maifest ab 13.30 Uhr  
mit „La Vita“

04.05.   wegen Kommunionfeier 
geschlossen

11.05.  Muttertagsfrühstück
24. – 28.05.  geschlossen
29.05    Vatertag ab 10 Uhr  

mit Weißwurst & Co.

Einfach anrufen! Tel: 09544 94200

Lust auf ‘nen Job mit  
Aufstiegsmöglichkeiten? 

Azubi 

Hauptstraße 1 • 96169 Lauter • Tel. 09544 9420-0 • www.postler-bau.de/karriere

gesucht!
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

KIRCHWEIH  
in Salmsdorf
17. – 19.05.2025 
Auf Ihren Besuch freuen sich 
die Ortsvereine Salmsdorf

Samstag:  
ab 18:00 Uhr Grillhaxen
Sonntag:  
Mittagessen: Spießbraten, Schnitzel,  
Sauerbraten und Gemüselasagne
 ab 13:30 Uhr Kaffee und Kuchen
 ab 17:00 Uhr geräucherte Forelle
Montag:   
ab 13:30 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 17:00 Uhr geräucherte Forelle

An allen Tagen Grill­
betrieb und Hüpfburg

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
f.stretz@stretz-baustoffe.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir einen engagierten 

Baustoffverkäufer  (m/w/d) 
im Innendienst

Ihre Qualifikationen:

• Kaufmännische Ausbildung 
• Baustoffkenntnisse von Vorteil 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:

•  Einen sicheren Arbeitsplatz 
in einem etablierten Unternehmen

• Übertarifliche Bezahlung 

Stretz Baustoffe GmbH 
Schindelsee 19 

96181 Rauhenebrach

Tel. 09549 98851-0 
info@stretz-baustoffe.de 
www.stretz-baustoffe.de

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

BESUCHEN SIE UNS AUF
WWW.CET-TECHNOLOGY.DE

Tel. 09727 / 477 89 300
nl-schweinfurt@cet-technology.de

CET Technology GmbH
Gänsig 19 | 97453 Schonungen

Niederlassungen in Lonnerstadt und Altdorf bei Nürnberg

BATTERIESPEICHER

GEWERBE|WOHNUNGSWIRTSCHAFT

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

KLIMA- UND LÜFTUNGSANLAGEN

WÄRMEPUMPEN 

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔
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Pia Prill

 01520 3611052

 www.immobilienwelt-prill.de

•  Hausverkauf  
& Hauskauf

•  Kostenlose  
Haus bewer­
tung vor 
Ort

I H R E  Z E R T I F I Z I E R T E  
I M M O B I L I E N M A K L E R I N 

🏡🏡🏡🏡 Pia Prill – Ihre zertifizierte Immobilienmaklerin 🏡🏡🏡🏡 

🔹🔹🔹🔹 Hausverkauf & Hauskauf 
🔹🔹🔹🔹 Kostenlose Hausbewertung vor Ort 

📞📞📞📞 01520 3611052 

 🌍🌍🌍🌍 www.immobilienwelt-prill.de  

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

96185 Schönbrunn i. Stgw. – OT Steinsdorf – Tel. 09549 / 98995-0

Monteur/Montagehelfer
sowie:

Auszubildende(r) zum 
Rolladen- und Sonnenschutz-

Mechatroniker

Bewerbungen per e-mail, schriftlich  
oder telefonisch / persönlich:  

zentrale@schattenoase.de 
Tel: 09549/98995-0

Wir suchen Personal für die Zukunft:

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im  
Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen Grab­
platz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen. 
Weiter besteht oft der Wunsch eine Trauerfeier  
individuell gestalten zu können. Lernen Sie un ver­

bindlich dieses würdevolle Bestattungs konzept  
im naturbelassenen Wald, in dem die Grab pflege  
die Natur übernimmt, bei einer kosten losen Füh­
rung kennen. Individuelle Führungs termine bieten 
wir gern auch nach Absprache an.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Unsere Führungen  
finden jeden Sonntag  

um 14 Uhr statt. 
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab  
dem RuheForst-Parkplatz bei  
jedem Wetter durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie hier

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

NEWS: Wir haben für Sie erweitert – Lernen Sie bei einer kostenlosen unverbindlichen Führung 
unseren neuen Abschnitt und die Vielfalt der Bäume kennen.

www.ruheforst-maintal.de   
info@ruheforst-maintal.de   

Tel. 09521-618885

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885


